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Liebe Leserinnen und Leser,

der Begriff „Kinder- und Jugendarbeit“ wird 
falsch verstanden, wenn damit die Arbeit von 
Kindern und Jugendlichen gemeint ist.

Noch in der Mitte des vorigen Jahrhunderts 
wurde kirchliche Kinder- und Jugendarbeit 
häufig noch als Arbeit an Kindern und Jugend-
lichen verstanden, im Sinne einer bekennt-
nisorientierten Erziehung zum Glauben.

Inzwischen hat sich die Bedeutung des Be-
griffs gewandelt und das kirchliche Engage-
ment im Kinder- und Jugendbereich wird heute 
als Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ver-
standen. Sie ist ein Angebot, junge Menschen 
auf ihrem Weg – auch auf ihrem Weg zum 
Glauben – zu begleiten, ihn mitzugehen, ih-
nen Gemeinschaft und das Erleben von Ge-
borgenheit zu ermöglichen. Dabei ist es im-
mer wichtig zu fragen, was ihnen angemessen 
ist, wie und womit wir Kinder und Jugendliche 
erreichen, ohne ihren Weg einzugrenzen oder 
ihnen vorzuschreiben, wo es lang geht.

Wie Kirche mit Kindern und Jugendlichen bei 
uns so abläuft – also „was geht?“ – das lesen 
Sie in dieser „mittendrin“-Ausgabe.

Ihre „mittendrin“-Redaktion
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Angedacht

„Kinder- und Jugendarbeit“

„Kinder- und Jugendarbeit“ klingt nicht schön 
und ist außerdem (in Deutschland) verboten 
– zum Glück. Meist sprechen wir deswegen 
von Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, 
wobei das auch nur einen Teil des Ganzen 
trifft. Wieso machen Kinder und 
Jugendliche eigentlich Arbeit? 

In unseren Gemeinden leben 
viele Kinder und Jugendliche. Und 
zur großen Freude vieler kommen 
diese auch immer stärker in den 
Gemeinden vor: Was wäre Weih-
nachten ohne ein Krippenspiel mit 
Kindern? Viele von uns denken mit 
Dankbarkeit an ihre eigene Ju-
gendzeit, als sie mit der Kirche auf 
Sommerfahrt waren. Kinderchöre 
bereichern unsere Gottesdienste.

Durch das Einladen der Kinder knüpfen 
wir Kontakte mit den Eltern, die sonst in un-
seren Gemeinden kaum vorkommen. Ju-
gendliche lernen in unseren Gemeinden, Ver-
antwortung für andere zu übernehmen.

Viele – und das ist ein Schatz – fühlen 
sich bei „Kirche“ willkommen, an- und ernst-
genommen und selbstverständlich dazuge-
hörig. Die junge Generation ist ein Teil von 
uns, der uns gut tut. Und – davon bin ich 
ebenso überzeugt – wir tun den jungen Leuten 
gut. Ein Jugendlicher formulierte seine Vor-
liebe für die kirchlichen Gruppen so: „Hier 
kann ich einfach sein, ohne irgendetwas leis-
ten zu müssen.“

Ein Vorteil für uns: Die jungen Menschen 
zwingen uns, Klartext zu reden. Wir über-
zeugen sie nur von der Kirche und der frohen 
Botschaft Jesu, wenn wir verständlich sind. 
Nur, wenn die „Jungen“ erkennen, wo sie 

selbst in dieser Botschaft vorkom-
men und was das Wort Gottes in 
ihrem Leben bewirken kann, blei-
ben sie bei uns.

Zweiter Vorteil: Sie zwingen 
uns dazu, eine Willkommenskul-
tur zu üben. Die jungen Men-
schen suchen Gemeinschaft, in 
der sie sich wohlfühlen. Nur wenn 
wir das bieten können, sind wir für 
sie interessant.

In der Diskussion um die Be-
wahrung der Schöpfung gab es 

vor längerer Zeit den Slogan „Wir haben die 
Erde nur geliehen – von unseren Kindern!“ 
Das möchte ich sinnverwandt auf die Kirche 
beziehen. Wir sind nicht die Eigentümer der 
Kirche, sondern nur ihre Verwalter. Und wir 
haben den Auftrag, sie zu erhalten, damit auch 
morgen noch den Kindern und Jugendlichen 
die frohe Botschaft Jesu Christi in Wort und 
Tat nahegebracht werden kann. Alle im Kir-
chenkreis mit Kindern und Jugendlichen Tä-
tigen sind sehr froh und dankbar, dass der 
Kirchenkreis Uelzen bereit ist, diese Arbeit in 
besonderem Maß zu unterstützen. 

Christoph Scharff-Lipinsky,
Kirchenkreis-Jugendpastor

Pastor Christop Scharff-
Lipinsky (Foto: Chr. Paul)
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Das Zitat von Hanna Dallmeier, der Leiterin 
der landeskirchlichen Arbeitsstelle für die „Kir-
che mit Kindern“ soll die Über-
schrift sein für meine Erfahrungen 
im Kindergottesdienst der St.-Petri-
Gemeinde. Nach meiner Konfirma-
tion in den 1980er-Jahren stieg ich 
ins Kigo-Team meiner Gemeinde 
ein. Damals feierten wir den Kinder-
gottesdienst immer sonntags nach 
dem „Haupt-Gottesdienst“. Vieles 
hat sich seitdem geändert, doch ich bin noch 
immer mit großer Freude dabei. Heute leite ich 
gemeinsam mit meinem Mann den Kigo, den 
wir jetzt einmal im Monat am Samstagvormit-
tag feiern.

Längst haben wir unsere „Liturgie“ und 
unser ganzes Miteinander im Kindergottes-
dienst geändert. Kinder und Teamer*innen sit-
zen auf weichen Kissen um einen niedrigen 
Altartisch, singen neue Lieder zur Gitarre, 
würfeln mit unserem Gebets-Würfel, spielen 
und gestalten die Bibel-Geschichten auf viel-
fache Weise. Es gibt immer etwas zu essen, 
wir feiern und suchen auch Ostereier in der 
Kirche. Kopf, Herz und Hand sollen ange-

sprochen werden, wenn Kinder in die Kirche 
kommen. Sie schmecken, spielen, hören, füh-

len, basteln, malen, singen, tan-
zen, denken nach und kommen 
zur Ruhe.

Heute wie damals sagen wir 
mit den Worten Jesu: „Lasst die 
Kinder zu mir kommen“. Aber an-
ders, als es früher oft war, sehen 
wir im Kindergottesdienst eine der 
Kernaufgaben der Gemeinde.

Warum ist uns der Kindergottesdienst, 
die Kirche mit Kindern so wichtig? Ich mag es 
nicht, wenn darauf geantwortet wird: „Kinder 
sind die Zukunft unserer Kirche.“ Sie müssen 
nicht erst etwas werden. Kinder besitzen zu 
jedem Zeitpunkt ihres Lebens die Würde des 
Menschen, der Gottes Ebenbild ist. Sie sind 
gemeinsam mit uns die Gegenwart der 
Kirche, vollwertige Mitglieder der Gemeinde 
und der Gesellschaft. Wir sind eine Kirche mit 
Kindern!

Gleichzeitig ist für viele Kinder die Kirche 
heute Neuland. Wenn wir ihnen bei uns Hei-
mat geben wollen, müssen wir uns auf ihre 
Welt einstellen und neue Ideen entwickeln, 

„Kirche kann vieles sein, 
aber sie kann nicht ohne Kinder sein!“

„Ach, was war das schön ...“Katharina Lipinsky
(Foto: privat)

Anzeige

wie wir sie erreichen können. Das ist her-
ausfordernd und bereichernd zugleich.

Die Kinder beschenken uns mit ihrer Be-
geisterungsfähigkeit und wir Erwachsenen 
dürfen sie auf ihrem Weg begleiten, ihnen 
von unserem Glauben erzählen. Auch den 
Kindern Hoffnung zu machen, Werte vorzu-
leben und sie stark zu machen für das Leben, 
ist unsere Aufgabe. Das tun wir im Kinder-
gottesdienst, im KU4-Unterricht, in den Chö-
ren und unseren Familiengottesdiensten, die 

für alle Generationen gestaltet werden. Jung 
und Alt machen miteinander neue Erfahrun-
gen. Das ist kein „Kinderkram“, sondern Got-
tesdienst nach Jesu Beispiel, der gesagt hat: 
„Schaut euch das Vertrauen der Kinder an. 
Wenn ihr werdet wie sie, könnt ihr Gottes 
Liebe begreifen und erfahren!“

Gott sei Dank – wir sind eine Kirche mit 
Kindern!

Katharina Lipinsky,
St. Petri Uelzen

„Ein neues Konzept für die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen muss her.“ Diese Aufgabe 
wurde an mich herangetragen, als 
ich 2020 als Kirchenkreisjugend-
wart hier in Uelzen startete. Das 
ging selbstverständlich nur zu-
sammen mit Jugendlichen, ehren-
amtlich und beruflich Tätigen des 
Kirchenkreises. Nachdem wir ein 
Konzept entwickelt hatten, präsen-
tierte ich dieses zusammen mit 
Kolleg*innen in den Kirchenvorständen des 
Kirchenkreises. Eine unserer Einstiegsfra-
gen war dabei: „Wieso engagieren 
Sie sich im Kirchenvorstand?“ Sehr 
häufig wurde uns von positiven Erfah-
rungen mit Kirche in der Kindheit 
oder Jugend berichtet. Es war die 
Rede von grandiosen Ferienla-
gern, tollen Kinderbibelwochen, 
langjährigen Jugendgruppen 
und prägenden Ausflügen und 
Aktionen – von einer Gemein-
schaft, die etwas Besonderes hatte 
und die Kinder und Jugendliche als Personen 
und ihren Glauben geprägt hatte. 

So erlebe ich auch heute Kinder und Jugend-
liche, die Angebote in unserem Kirchenkreis 

wahrnehmen – und so ging es auch 
mir. Im Sportverein oder bei der 
Feuerwehr war es auch schön, 
aber Kirche war etwas anderes. 
Ich konnte so kommen wie ich bin. 
Ich brauchte keine besonderen Fä-
higkeiten oder Kenntnisse und wur-
de trotzdem willkommen gehei-
ßen. Ich musste auch keine Prü-

fungen bestehen und es herrschte endlich 
mal kein Druck, etwas zu schaffen oder zu 

leisten, wie ich es aus der Schule, 
der Gesellschaft oder Vereinen ge-

wohnt war. Ich war da, so wie ich war 
– und das war gut. Der Glaube 

stand zu Beginn gar nicht so sehr 
im Fokus. Es war die besondere 
Gemeinschaft mit anderen, in 
der mein Glaube wachsen konn-

te. Ich durfte mich ausprobieren, 
auch mal Fehler machen, und wur-

de gefördert. Was ich als Kind und Ju-
gendlicher in der evangelischen Jugend 

erleben durfte, hat mich maßgeblich geprägt.

Martin Höft (Foto: privat)
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Den Kirchenvorstandsmitgliedern, die wir 
befragten, erging es anscheinend ähnlich wie 
mir. Für mich war schnell klar, ich möchte das, 
was ich erlebt hatte, weitergeben. Diese be-
sondere Gemeinschaft, diese Geborgenheit 
und diese Möglichkeit, den Glauben zu ent-
decken und zu leben – das wollte ich Kindern 
und Jugendlichen ermöglichen. 

Letztlich bin ich auch aufgrund meiner Er-
fahrungen in meiner Kindheit und Jugend Dia-
kon geworden. Deswegen freue ich mich, zu-
sammen mit meinen Kolleg*innen und vielen 
Ehrenamtlichen genau das tun zu können: 
Angebote und Freizeiten für Kinder und Ju-
gendliche zu organisieren, sie z. B. in Juleica-
Kursen (= Jugendleiter*innen-Ausbildung) wei-

terzubilden und sie in der Gremienarbeit im 
Kirchenkreis und darüber hinaus zu beglei-
ten. Die Ideen von Kindern und Jugendlichen 
Wirklichkeit werden zu lassen – das ist es, 
was mich immer wieder erfüllt.

Meine Erlebnisse und die Schilderungen 
der Kirchenvorsteher*innen zeigen mir: Kin-
der und Jugendliche sind viel mehr als nur die 
Zukunft unserer Kirche. Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen ist Gegenwart der Kirche, 
eine prägende Zeit, in der Kinder und Ju-
gendliche ihren Glauben entdecken können 
und in ihm eine Stärkung für ihr ganzes Le-
ben erfahren.

Martin Höft, Kirchenkreisjugendwart 
im Kirchenkreis Uelzen

Fortsetzung von Seite 5:

Die Evangelische Jugend im Kirchenkreis 
Uelzen bietet auch für das Jahr 2025 ein 
buntes Programm an Freizeiten, Aktionen, 
Ferienangeboten, Gottesdiensten und Fort-
bildungen für Kinder und Jugendliche an: 
Es gibt Jugendfreizeiten nach Schweden 
und Norderney sowie eine Kinder-Theater-
Freizeit. Erstmals wird auch eine Freizeit für 
junge Erwachsene angeboten. Es finden 
Juleica-Kurse und weitere Fortbildungen 
statt, ebenso wie eine Jugendfahrt zum Kir-
chentag.

Aktuelle Informationen, Kontakte zu An-
sprechpersonen sowie die Anmeldungen 
zu den einzelnen Aktionen findet ihr auf un-
serer Homepage „evjuuelzen.de“. 

Aus finanziellen Gründen soll niemand 
zuhause bleiben müssen. Wendet euch gern 
an die für die jeweilige Maßnahme verant-
wortliche Person; wir versuchen gemeinsam 
eine Lösung zu finden.

Thema: Kirche mit Kindern und Jugendlichen – Was geht?
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Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln

Das hat eine Menge Spaß gemacht! 
Adventsnachmittag im Martin-Luther-Haus

Christinnen der im Südpazifik lie-
genden Cookinseln, viele tausend 
Kilometer von uns entfernt, laden 
ein, ihre positive Sichtweise auf 
die Welt mit uns zu teilen: Wir sind 
„wunderbar geschaffen!“ und 
die Schöpfung mit uns. Ein erster 
Blick auf die weit verstreut liegen-
den Inseln könnte dazu verleiten, 
das Leben dort nur positiv zu se-
hen: Es ist ein Tropenparadies 
und der Tourismus die wichtigste 
Einnahmequelle der etwa 15.000 
dort lebenden Menschen. Ein ge-
nauerer Blick auf die dortigen 
Lebensbedingungen hilft uns, die 
wir auf der anderen Seite der Erde leben, zu 
verstehen, mit welchen Problemen die Men-
schen im Südpazifik zu kämpfen haben. 

Während eines Werkstatt-Tages haben 
die „Evangelischen Frauen*“ am 18. Januar 

gemeinsam den Weltgebets-
tags-Gottesdienst für die Ge-
meinden im Kirchenkreis vor-
bereitet. – Und nun sind Sie 
herzlich eingeladen, am Frei-
tag, 7. März, einen der ökume-
nischen Gottesdienste in Ihrer 
Gemeinde zu besuchen, alle mit 
anschießendem Essen:
St. Johannis: 18 Uhr, Gemein-
dezentrum  (WGT-Team),
Westerweyhe: 19 Uhr, Gemein-
dezentrum (WGT-Team),
Oldenstadt: 18 Uhr, Gemeinde-
haus (Dn. Friedrich und WGT-
Team), Essen (Mitbring-Büfett)

St.-Petri-Kirche: 18 Uhr, Gd. für Jung und 
Alt (KU4, Kigo, Jugendliche, WGT-Team), 
Essen im  Gemeindehaus (Mitbring-Büfett),
St.-Marien-Kirche Uelzen: 18 Uhr (Pn. Junge 
und WGT-Team) 

Kekse backen und verzieren, Transparent-
sterne, Krippen- und Weihnachtskarten bas-
teln, Weihnachtsmusik hören ... So haben 20 
Kinder im Alter zwischen 10 und 12 Jahren 
einen ausgelassenen und fröhlichen Advents-
nachmittag im Martin-Luther-Haus verbracht. 
Es blieb auch Zeit zum Spielen, Vertiefen von 
Freundschaften und für ein Improvisations- 
Krippenspiel, das die Kinder mit viel Begeis-
terung nachspielten. Mit einer Abschlussan-
dacht endete der Nachmittag, der allen Be-
teiligten viel Freude bereitete. Ein herzliches 
Dankeschön geht an das ehrenamtliche Team 
für die Vorbereitung und Unterstützung bei 
dieser Aktion. Es war eine für alle Beteiligten 

sehr schöne Auftaktveranstaltung. Weitere Ak-
tionen werden unter dem Motto „10 + spirit“ in 
regelmäßigen Abständen für 10- bis 12-jäh-
rige Kinder abgeboten. Noch mehr Angebote 
für Kinder und Jugendliche gibt es auf der 
Website „evju-uelzen-mitte.wir-e.de“, weitere 
Infos bei andrea.senge@evlka.de.

Diakonin Andrea Senge

Fotos: privat

Bild zum Weltgebetstag 2025: 
Tarani und Tevairangi Napa –
„Wonderfully Made“, © 2023 

World Day of Prayer Inc.
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Du bist wunderbar! Auch wenn du es vielleicht 
nicht immer merkst. – Und auch die Welt, die 
wir teilen, kennt diese Wundermomente. 
Zusammen gehen wir auf Entdeckungsreise.

Zeit für Wunder! Bei „Thank God, it’s Fri-
day!“, unserer Jugendandacht: Singen, beten 
und zusammen eine gute Zeit haben. Wir 
starten in den Sommer – am Freitag, 16. Mai, 
um 18 Uhr in St. Marien, diesmal auf der 
Ratsherren-Empore. 

Seid dabei! Wir freuen uns auf euch!
Pröpstin Wiebke Vielhauer

„Thank God, it’s Friday!“

WG-Week – von Jugendlichen für Jugendliche
Selbstorganisiert den Tag gestalten, mit an-
deren kochen, essen, die Freizeit verbringen, 
in der Kirche übernachten ...
Eine Woche lang, vom 23. bis zum 29. Juni, 
werden Jugendliche ab 15 Jahren wieder das 
Gemeindehaus und die Kirche von St. Petri in 
Beschlag nehmen. Gemeinsam mit den Ver-
antwortlichen (Alena, Tamina, Nele, Feline) 

werden der Gang zur Schule, das gemein-
same Kochen und Essen am Nachmittag so-
wie die Freizeit an den Abenden selbständig 
organisiert. Das Team freut sich darauf, in der 
Zwischenzeit für Kurzweil in unterschied-
lichen Workshops zu sorgen. Mit Abend-
andachten finden die Tage ihren Ausklang. 
Übernachtungsplätze lassen sich sowohl in 
der Kirche als auch in den Räumen des Ge-
meindehauses finden.

Ein gemeinsam gefeierter Gottesdienst 
soll einen schönen Abschluss für eine erleb-
nisreiche und einzigartige Woche bilden.

Wenn Du Lust auf eine etwas 
andere WG hast, melde Dich 
über den QR-Code an.

Diakonin Andrea Senge
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Die Kinderferienkirche verwandelt in diesem Jahr das Ge-
meindehaus und die Kirche in Oldenstadt zum Wunderland. 
Gemeinsam wollen wir wunderbare Geschichten erleben, 
spielen, singen und basteln. Vom 7. bis zum 11. Juli wird die 
Kinderferienkirche zu einer Erlebniswelt. Dazu sind alle 
Kinder zwischen 6 und 11 Jahren herzlich eingeladen. Weitere 
Infos gibt es unter: „evju-uelzen-mitte. wir-e.de“. 

Diakonin Andrea Senge

Kinderferienkirche 2025
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Gemeinsam spielen, kochen, backen, singen, Andachten fei-
ern und über Glauben reden: Das alles macht die Jugend-
gruppe „Safe Heaven“, die sich alle 14 Tage in der Kirchen-
gemeinde St. Petri trifft. Alle konfirmierten Jugendlichen aus 
der Region Mitte sind herzlich eingeladen, an den Treffen 
teilzunehmen. – Die Termine erfahrt ihr bei Nils Feuchter 
(nils.feuchter@gmail.com). Schaut gern mal vorbei!

Am 29. März gibt es um 15 Uhr im Gemeindehaus in Bad Bevensen wieder für alle interessier-
ten Männer die Gelegenheit, sich beim Kirchenkreis-Männertreff zu gemeinsamem Austausch 
zu treffen. Die Bundestagswahl liegt dann bereits einige Wochen hinter uns. Ob es Ende März 
schon eine neue Regierung geben wird? Was mag kommen? Uns über politische Themen aus-
zutauschen, soll aber nicht alles sein. Bei Bier und/oder Kaffee gibt es Frühlingsgedanken der 
letzten Jahrhunderte, an denen wir uns orientieren können und so in der Fülle der Informatio-
nen, die auf uns einstürzen, einen Fixpunkt finden können.             Pastor Lars Neumann,

Männerbeauftragter im Kirchenkreis Uelzen

„Safe Heaven“ – für konfirmierte Jugendliche

„Frühling lässt sein blaues Band …“
Kirchenkreis-Männertreff: Mit Gedichten und Gedanken in den Frühling

Gemeinsames Kirchenbüro für drei Gemeinden 

Infos aus dem Kirchengemeindeverband Uelzen
Neuer Vorsitz – alle Gemeinden an Bord

Mit der Anstellung von Irina Krüger als Pfarr-
sekretärin betreten die drei Kirchengemein-
den St. Petri, St. Marien Uelzen und Veerßen 
Neuland. Denn seit Anfang des Jahres ist die 
42-Jährige sowohl im Kirchenbüro der bei-
den St.-Marien-Gemeinden in der Uelzener 
Pastorenstraße als auch im St.-Petri-Büro in 
der Osterstraße tätig. Nach ihrer Einarbei-
tungszeit in St. Marien und dem Beginn des 
Ruhestandes der bisherigen Sekretärinnen 
wird sie mit einem erhöhten Stellenanteil also 
für drei Kirchengemeinden zuständig sein. 
Während die St.-Petri-Sekretärinnen noch ei-
nige Zeit im Dienst sind, wird Heike Nahrwold, 
die langjährige Sekretärin der beiden St.-Ma-
rien-Kirchengemeinden, bereits im April 2025 
in den Ruhestand gehen (siehe S. 33).

Angestellt ist Irina Krüger über den Kir-
chengemeindeverband Uelzen (s. o.), in dem 
alle Kirchengemeinden der Region Mitte des 
Kirchenkreises Uelzen vertreten sind.

Wir freuen uns, dass wir mit Frau Krüger 
eine kompetente Mitarbeiterin gefunden ha-
ben und wünschen ihr alles Gute und Gottes 
Segen für ihren Dienst in den drei Gemeinden.

Liebe Gemeindeglieder, ich möchte mich 
Ihnen kurz vorstellen: Mein Name ist Irina 
Krüger. Seit dem 1. Januar bin ich als Pfarr-
sekretärin für St. Petri, St. Marien Uelzen und 

Veerßen tätig und werde 
zunächst von Frau Nahr-
wold eingearbeitet. Ich 
bin 42 Jahre alt, verheira-
tet und Mutter von zwei 
Söhnen im Alter von 8 
und 11 Jahren. Ich woh-
ne mit meiner Familie 
zentrumsnah in Uelzen. 
Von hier aus unterneh-

men wir sehr gerne Radtouren, wie z. B. an 
den nahegelegenen Oldenstädter See, zur 
Woltersburger Mühle oder am Elbe-Seiten-
kanal entlang. Im Sommer sind wir gerne am 
Wasser – sowohl an der Ostsee, wie z. B. in 
Grömitz, als auch an der Nordsee, wie z. B. 
auf Sylt.

Ich freue mich sehr auf die neue Heraus-
forderung, auf die vielfältigen Aufgaben im 
Kirchenbüro und auf viele nette Begegnun-
gen!            Herzliche Grüße, Irina Krüger 

Zum Jahresbeginn hat der Vorstands-
Vorsitzende des Kirchengemeindeverban-
des (KGV) Uelzen sein Amt niedergelegt. Wir 
danken Dr. Theodor Elster für seine enga-
gierte Arbeit. Mit seinem umfassenden ver-
waltungstechnischen Wissen und seiner Er-
fahrung hat er dem Verband bei seinen ers-
ten Schritten sehr geholfen. Neuer Vorsitzen-
der ist der bisherige Stellvertreter Pastor Chris-
toph Scharff-Lipinsky.

Und noch etwas hat sich geändert. Nach 
dem Beitritt der Johannis-und-Georgs-Kir-

chengemeinde zum Jahresbeginn 2025 sind 
nun alle fünf Kirchengemeinden der Region 
Mitte im KGV vertreten. Die Kirchenvorstände 
aller Gemeinden und der KGV-Vorstand ha-
ben beschlossen, dass damit auch alle Ar-
beitsbereiche der bisherigen Regionalkon-
ferenz Mitte auf den KGV-Vorstand übertra-
gen werden.

Die Kirchenvorstände hoffen, mit diesem 
neuen Verband auf die zukünftigen Aufgaben 
gut reagieren zu können.

Christoph Scharff-Lipinsky

A
nzeige

Irina Krüger (Foto: privat)
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A
nzeige

Irina Krüger (Foto: privat)
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Pfarramtliche Aufgaben der Pröpstin
Gebäudemanagement, Personalmangel, zu-
rückgehende finanzielle Möglichkeiten – die 
Herausforderungen, vor denen unsere Kirche 
steht, sind vielfältig. Das betrifft auch die Kir-
chenkreise. Für Pröpste oder Superintenden-
ten bedeutet dies zahlreiche zusätzliche Ge-
spräche und Sitzungen. Vielerorts sind des-
halb die pfarramtlichen Anteile der Superinten-
dent*innen abgelöst worden. Seit Jahresbe-
ginn ist das auch in Uelzen der Fall. In einem 
Prozess mit der Kirchenkreissynode, dem Kir-
chenvorstand St. Marien, dem Kirchenkreis-
vorstand, der Regionalbischöfin und der Lan-
deskirche wurde für den Kirchenkreis Uelzen 
eine Hauptsatzung und für die Pröpstin eine 
Dienstbeschreibung erlassen. Ihre pfarramt-
lichen Aufgaben werden darin dem Kirchen-
kreis zugeordnet. St. Marien erhält für die 10 %, 

die bisher der Propst an pfarramtlichen Auf-
gaben in der Kirchengemeinde übernommen 
hatte, eine finanzielle Entschädigung. 

Aus Tradition bleibt St. Marien aber die 
„Ankerkirche“ der Propstei. Pröpstin Vielhau-
er soll hier pro Jahr bis zu sechs Gottesdienste 
gestalten – vorzugsweise zu hohen Fest-
tagen oder Anlässen von überörtlichem In-
teresse. Daneben kann sie in St. Marien Pro-
jekte wie die Jugendandacht „Thank God, it’s 
Friday“ durchführen (siehe S. 11), die sie ge-
meinsam mit einem jungen Team vorbereitet. 
Voraussichtlich für den Herbst ist außerdem 
eine Nachtkirche in Planung.

Mit weiteren Gottesdiensten besucht sie 
Kirchengemeinden im ganzen Landkreis, z. B. 
bei Jubiläen oder Vakanzen, um so die Prä-
senz der Kirche in der Fläche zu stärken.

Anzeigen

Bio-Kiste: Feldfrischer Genuss direkt ins Haus!

VIELFALT GENIESSEN!

Probiere es aus:

Mehr als 100 verschiedene 
Sorten Gemüse, Salate und 
Kräuter aus eigenem Anbau 
und Artikel aus unserem 
reichhaltigen Naturkost-
Sortiment 

Wir bringen dir 
vier Wochen deine 
Wunsch-Biokiste. www.elbers-hof.de

Hofverkauf: 

29559 Wrestedt

Mo-Fr  10-18 Uhr

An der Kirche 5
Nettelkamp
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Matthäuspassion von Carl Philipp Emanuel Bach
Passionsmusiken zu komponieren, war nicht 
nur die Aufgabe von Johann Sebastian Bach 
in Leipzig. Auch sein Sohn Carl Philipp Ema-
nuel hatte in seiner Anstellung 
als städtischer Musikdirektor in 
Hamburg jedes Jahr für eine 
Passionsmusik zu sorgen. Und 
so entstanden im Laufe der Jah-
re 21 Fassungen der Matthäus-
passion. Am 23. März erklingt 
in der St.-Marien-Kirche Uel-
zen um 17 Uhr die Matthäus-
passion aus dem Jahr 1781 von 
C. Ph. E. Bach. Das Reizvolle 
an diesem Werk ist, dass der 
Komponist sich bei der großen 
Passion seines Vaters „bedient“ 
und hieraus sowohl Choräle als auch Chöre 
übernommen hat. Dann wiederum schrieb er 
Arien und Chöre ganz im Stile seiner Zeit und 

es klingt die Frühklassik an, die wir mit Haydn 
in Verbindung bringen. Die Passion dauert 
überschaubare 70 Minuten – noch ein Unter-

schied zum Vater ...
Eingeleitet wird das Konzert 

von der Kantate für den Palm-
sonntag „Himmelskönig, sei 
willkommen“ (BWV 182) von 
Johann Sebastian Bach.
Es wirken mit: Sarah Hanikel 
(Sopran), Helena Poczykowska 
(Alt), Manuel Günther (Tenor), 
Konstantin Heintel und Florian 
Günther (Bariton), die St.-Ma-
rien-Kantorei, das „Ensemble 
Historisch 21“ auf Barock-In-
strumenten und Joachim Vogel-

sänger (Orgel). Die Leitung hat Erik Matz.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf erhältlich 
(u. a.: www.reservix.de).



15

„mittendrin“ · 1-2025

14

„mittendrin“ · 1-2025 Kirchenkreis

Pfarramtliche Aufgaben der Pröpstin
Gebäudemanagement, Personalmangel, zu-
rückgehende finanzielle Möglichkeiten – die 
Herausforderungen, vor denen unsere Kirche 
steht, sind vielfältig. Das betrifft auch die Kir-
chenkreise. Für Pröpste oder Superintenden-
ten bedeutet dies zahlreiche zusätzliche Ge-
spräche und Sitzungen. Vielerorts sind des-
halb die pfarramtlichen Anteile der Superinten-
dent*innen abgelöst worden. Seit Jahresbe-
ginn ist das auch in Uelzen der Fall. In einem 
Prozess mit der Kirchenkreissynode, dem Kir-
chenvorstand St. Marien, dem Kirchenkreis-
vorstand, der Regionalbischöfin und der Lan-
deskirche wurde für den Kirchenkreis Uelzen 
eine Hauptsatzung und für die Pröpstin eine 
Dienstbeschreibung erlassen. Ihre pfarramt-
lichen Aufgaben werden darin dem Kirchen-
kreis zugeordnet. St. Marien erhält für die 10 %, 

die bisher der Propst an pfarramtlichen Auf-
gaben in der Kirchengemeinde übernommen 
hatte, eine finanzielle Entschädigung. 

Aus Tradition bleibt St. Marien aber die 
„Ankerkirche“ der Propstei. Pröpstin Vielhau-
er soll hier pro Jahr bis zu sechs Gottesdienste 
gestalten – vorzugsweise zu hohen Fest-
tagen oder Anlässen von überörtlichem In-
teresse. Daneben kann sie in St. Marien Pro-
jekte wie die Jugendandacht „Thank God, it’s 
Friday“ durchführen (siehe S. 11), die sie ge-
meinsam mit einem jungen Team vorbereitet. 
Voraussichtlich für den Herbst ist außerdem 
eine Nachtkirche in Planung.

Mit weiteren Gottesdiensten besucht sie 
Kirchengemeinden im ganzen Landkreis, z. B. 
bei Jubiläen oder Vakanzen, um so die Prä-
senz der Kirche in der Fläche zu stärken.

Anzeigen

Bio-Kiste: Feldfrischer Genuss direkt ins Haus!

VIELFALT GENIESSEN!

Probiere es aus:

Mehr als 100 verschiedene 
Sorten Gemüse, Salate und 
Kräuter aus eigenem Anbau 
und Artikel aus unserem 
reichhaltigen Naturkost-
Sortiment 

Wir bringen dir 
vier Wochen deine 
Wunsch-Biokiste. www.elbers-hof.de

Hofverkauf: 

29559 Wrestedt

Mo-Fr  10-18 Uhr

An der Kirche 5
Nettelkamp

D
E
-Ö
K
O
-0
22

Matthäuspassion von Carl Philipp Emanuel Bach
Passionsmusiken zu komponieren, war nicht 
nur die Aufgabe von Johann Sebastian Bach 
in Leipzig. Auch sein Sohn Carl Philipp Ema-
nuel hatte in seiner Anstellung 
als städtischer Musikdirektor in 
Hamburg jedes Jahr für eine 
Passionsmusik zu sorgen. Und 
so entstanden im Laufe der Jah-
re 21 Fassungen der Matthäus-
passion. Am 23. März erklingt 
in der St.-Marien-Kirche Uel-
zen um 17 Uhr die Matthäus-
passion aus dem Jahr 1781 von 
C. Ph. E. Bach. Das Reizvolle 
an diesem Werk ist, dass der 
Komponist sich bei der großen 
Passion seines Vaters „bedient“ 
und hieraus sowohl Choräle als auch Chöre 
übernommen hat. Dann wiederum schrieb er 
Arien und Chöre ganz im Stile seiner Zeit und 

es klingt die Frühklassik an, die wir mit Haydn 
in Verbindung bringen. Die Passion dauert 
überschaubare 70 Minuten – noch ein Unter-

schied zum Vater ...
Eingeleitet wird das Konzert 

von der Kantate für den Palm-
sonntag „Himmelskönig, sei 
willkommen“ (BWV 182) von 
Johann Sebastian Bach.
Es wirken mit: Sarah Hanikel 
(Sopran), Helena Poczykowska 
(Alt), Manuel Günther (Tenor), 
Konstantin Heintel und Florian 
Günther (Bariton), die St.-Ma-
rien-Kantorei, das „Ensemble 
Historisch 21“ auf Barock-In-
strumenten und Joachim Vogel-

sänger (Orgel). Die Leitung hat Erik Matz.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf erhältlich 
(u. a.: www.reservix.de).



17

„mittendrin“ · 1-2025

16

„mittendrin“ · 1-2025 Kirchenvorstand  |  Gemeinde leben Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen

Der Stadtrat der Hansestadt Uelzen hat in der 
Ratssitzung am 16.12.2024 einstimmig die 
Kofinanzierung der Sanierung des geplanten 
Dorfgemeinschaftshauses in Westerweyhe in 
Höhe von 35.000 Euro beschlossen. Die Mittel 
sind mit einem Sperrvermerk versehen und 
werden eingesetzt, wenn die beantragten Mit-
tel in Höhe von 140.000 Euro aus dem EU-
Programm „Leader“ freigegeben sind. Diese 
Fördermittel sind am 21.01.2025 von der 

LAG-Kommission bewilligt worden. Der end-
gültige Bewilligungsbescheid steht noch aus. 
Somit sind entscheidende Schritte zur Schaf-
fung eines zukünftigen Dorfgemeinschafts-
hauses für Kirchweyhe und insbesondere 
Westerweyhe unternommen worden.

Der Club „Heideblume“ wird dann als neu-
er Träger weitere Vereinbarungen und Ver-
träge mit dem Kirchenamt und der Kirchen-
gemeinde schließen.               Dietmar Schulz

Viele Jahre haben Ingrid Schaumann und 
Christel Rößler aus Westerweyhe dafür ge-
sorgt, dass die Gemeindebriefe immer zu-
verlässig und pünktlich „in die Kästen kom-
men“. Die uns von ihnen geschenkte Zeit und 
die Kilometer zählen wir lieber nicht zusam-
men – vom Gewicht ganz zu schweigen. 
Dafür sagen wir heute Danke. Aus verständ-

lichen Gründen haben sie um „Ablösung“ 
gebeten. 

Doch wo sich eine Tür schließt, öffnet sich 
eine andere. So freuen wir uns darüber, dass 
Gesa Krebs und Brunhild Ludwig sich bereit 
erklärt haben, diese Lücke zu schließen. Auch 
dafür sagen wir Danke und „Willkommen im 
Club!“                                  Rüdiger Schwarz

Zukunft des Gemeindezentrums Westerweyhe
Bewilligungsbescheid über „Leader“-Mittel steht noch aus

Wir möchten auch mal Danke sagen.

Anzeigen

Apothekerin Silke Habig

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen
Hagenskamp 2 a · 29525 Uelzen

Telefon:  0581  74411

Telefax:  0581  77855

E-Mail:   info@apo-am-stern.de

Internet:  www.apo-am-stern.de

Beratung zu Ihren Arzneimitteln
Wirkungen, Nebenwirkungen, Wechselwirkungen

Homöopathie         pflegende Kosmetik

Naturheilkunde      Impfberatung

Verleih von Medela Milchpumpen

über 50 Jahre
Baugeschäft Sommerfeld

Maurer- und Betonarbeiten • Kellerwandsanierung • von kleinen Reparaturen bis zu ganzen Häusern
Kontaktieren Sie uns für ein unverbindliches Angebot!

Baugeschäft Sommerfeld • Am Stadtwald 11 • 29525 Uelzen
Telefon: 0581 / 30993 • Telefax: 0581 / 30994 • E-Mail: info@erich-sommerfeld.de

 2024 2023 

Gemeindeglieder (Hauptwohnung) 3951 4160 
Taufen 16 16 
Trauungen 2 3 
Konfirmation 33 39 
Trauerfeiern 50 50 
Austritte 83 83 
Ein- und Übertritte  1 0 
Gottesdienst-Besucher/innen 7432 6254 
Abendmahlsgäste 1121 1019 
Kindergottesdienst-Teilnehmer/innen 260 420 
Haupt-Kollekten (inkl. Brot für die Welt)

 
16.072,37 € 15.607,59 € 

Sonstige Kollekten (eigene Gemeinde, Diakonie)
 

1.975,54 € 1.746,22 € 
Freiwilliges Kirchgeld (01.01. – 31.12.)

 
8.952,30 € 9.780,00 € 

Unsere Kirchengemeinde in Zahlen
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Wechsel bei der Beauftragung für den Friedhof
Dank für 28 Jahre Verantwortung

Es gibt wohl kaum einen Stein auf dem Fried-
hof in Kirchweyhe, den Karl-Heinz Meiritz 
nicht kennt. Kein Wunder, denn von 1996 bis 
Ende 2024 hat er sich ehrenamtlich um die 
Belange des Friedhofs geküm-
mert. Es wurden Gräber vergeben, 
Sargträger zusammengerufen. Er 
hat stets zweimal geschaut, dass 
alles in Ordnung ist und dabei 
immer Ruhe und Klarheit aus-
gestrahlt. Vielen Dank, Karl-Heinz, 
für all die Mühe und all die Jahre!

Nun hat Peter Schmidt die Beauftragung für 
den Friedhof in Kirchweyhe übernommen. 
Der Kirchenvorstand freut sich, mit ihm einen 
kompetenten Nachfolger für Karl-Heinz Mei-

ritz gefunden zu haben. 
Wenn Sie Fragen zum Friedhof 

haben, erreichen Sie Peter Schmidt 
unter den Telefonnummern 70930 
oder  01512  5837319.

Ulrich Hillmer

Himmelfahrt Open Air

Sommerfest für Jung und Alt

Am Donnerstag, 29. Mai, „Christi Himmel-
fahrt“, lädt die Johannis-und-Georgs-Kirchen-
gemeinde die Mitglieder aller Kirchenge-
meinden der Region Mitte um 11 Uhr zu einem 
Open-Air-Gottesdienst ein. Traditionell tref-
fen sich Jung und Alt unter freiem Himmel an 
der Georgskirche in Kirchweyhe.

Im Anschluss werden Bratwürstchen ge-
grillt und auch Getränke sind zu haben. Bei 

lockeren Gesprächen wollen wir am „Georg“ 
verweilen und den Tag genießen. Bei schlech-
tem Wetter wird der Gottesdienst in die Ge-
orgskirche verlegt und das gemütliche Bei-
sammensein im Gemeinderaum des ehe-
maligen Pfarrhauses stattfinden. Also, liebe 
Leute: Am Himmelfahrtstag „Auf zum Georg!“ 
Es lohnt sich auf jeden Fall, zu kommen und 
dabei zu sein.                         Dietmar Schulz

Am Sonntag, 1. Juni, findet von 14 bis 17 Uhr 
unser Sommerfest auf der ehemaligen Obst-
wiese am Gemeindezentrum Westerweyhe 
(Haubenlerche 7) statt. Es soll ein 
Fest für Jung und Alt werden – ein 
Familienfest für alle. Als besondere 
Gäste sind die Kinder eingeladen, 
die in den letzten Jahren getauft wur-
den. Sie sollen im Rahmen einer Andacht 
ihre Taufschleifen zurückerhalten. 

Ein Kaffeegarten, Getränke-, Bratwurst- 
und Waffelstände sorgen für das leibliche Wohl 

der Gäste. Zahlreiche Spiel- und Bastelsta-
tionen laden Erwachsene und Kinder zum Mit-
machen ein. 

Besuchen Sie dieses Sommerfest! Ler-
nen Sie andere Menschen kennen! 

Feiern und spielen Sie mit und ver-
bringen Sie in der Gemeinschaft 
einen schönen Nachmittag.

Helfer*innen für den Auf-/Abbau und 
an den Stationen melden sich bitte bei Diet-
mar Schulz (Tel.: 15446, Mobil: 0171 3828607, 
E-Mail: schulz-malow@t-online.de).

Foto: privat
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Halbtagesfahrt zum Kirchentag nach Hannover

Handarbeitsrunde: „Tschüss“ nach 42 Jahren

„Mutig, stark, beherzt“ – so lautet das 
Motto des 39. Deutschen Evangelischen 
Kirchentages, der in diesem Jahr in Han-
nover stattfindet. Mehrere tausend Men-
schen werden erwartet, um gemeinsam ein 
großes Glaubensfest zu feiern. – Und wir sind 
dabei!

Mit dem Reisebus fahren wir am 4. Mai 
zum zentralen Abschlussgottesdienst unter 
freiem Himmel in der Innenstadt Hannovers. 
Der Bus fährt um 7 Uhr an der St.-Johannis-
Kirche (Hagenskamp 4) bzw. um ca. 7:15 Uhr 
in Westerweyhe (Bushaltestelle H.-Steinfeld-
Str.) ab. Die Rückkehr ist gegen 15 Uhr ge-
plant. Der Fahrtkostenanteil pro Person be-

trägt 20 Euro und wird im Bus einge-
sammelt. Eine Anmeldung ist erforder-

lich. Bitte wenden Sie sich bei In-
teresse an Jan Zahrte (Tel.: 97369519, 

ab 18 Uhr, E-Mail: jan@zahrte.net) oder an 
die Gemeindebüros. 

Hinweis: Der Bus wird zum Ein- und Aus-
stieg möglichst dicht an das Veranstaltungs-
gelände fahren, ein kurzer Fußweg kann je-
doch nicht ausgeschlossen werden. Rollato-
ren u. ä. können selbstverständlich im Bus 
verstaut werden. Erfahrungsgemäß findet der 
Gottesdienst im Stehen statt, in der Regel 
gibt es jedoch die Möglichkeit, vor Ort Papp-
hocker zu erwerben.                      Jan Zahrte

Die Handarbeitsrunde verabschiedet sich 
nach vielen Jahren des Bestehens aus dem 
Gemeindeleben, denn aus einer anfangs gro-
ßen Runde ist inzwischen ein kleines Dreieck 
geworden. Viele liebe Menschen leben nicht 
mehr oder sind fortgezogen. Leider wurden 
diese Lücken kaum aufgefüllt. Schade!

Seit vielen Jahren haben wir für einen gu-
ten Zweck gestrickt – überwiegend Socken. 
Diese wurden jeweils am 1. Advent verkauft. 
Mit dem Geld, es war stets ein höherer drei-
stelliger Betrag, konnten wir hilfsbedürftige 
Menschen unterstützen, zum Beispiel den Ta-
gestreff und den Kindergarten, die Bahnhofs-

mission und in den letzten Jahren immer das 
Hospiz. Somit hatte die Gruppe auch einen 
besonderen Sinn.

Wir nehmen dankbar Abschied von einer 
langen und schönen Zeit.

Rose-Margrit Gehlken

Anmerkung der Redaktion: 
Die Kirchengemeinde dankt der Handarbeits-
runde ganz herzlich für das lange Engage-
ment. Viel Gutes haben Sie damit getan, 
warme Füße und viel Freude bereitet – und 
echte Hilfe geleistet. Bleiben Sie Gott 
befohlen.                       Hans-Heinrich Heine

Senioren „on Tour“: Museumshof in Winsen/Aller
Am Mittwoch, 14. Mai, laden Elke Korte und 
Pastor Ulrich Hillmer herzlich ein zu einer 
Halbtagesfahrt ins Freilichtmuseum Winsen 
mit seinen verschiedenen historischen Fach-
werkgebäuden. Es erwartet uns eine Füh-
rung mit anschließendem Kaffeetrinken in der 
Kalandstube auf dem Museumsgelände. Auf 
dem Rückweg fahren wir über Hermanns-
burg, wo wir in der St.-Peter-Paul-Kirche eine 
Abschlussandacht feiern. Für den Bus sind 
verschiedene Zusteigepunkte vorgesehen 

(12:30 Uhr: St.-Johannis-Kirche am Stern, 
12:45 Uhr: Westerweyhe, Am Stadtwald, 
12:50 Uhr: Grüner Weg, 12:55 Uhr: Bahnhof, 
13:00 Uhr: Grundschule, 13:05 Uhr: Kirch-
weyhe, Ecke alte B4). Die Rückkehr ist gegen 
18:30 Uhr an den o. g. Haltepunkten vorge-
sehen. – Wer an der Fahrt des Senioren-
kreises teilnehmen möchte, melde sich bitte 
bei Elke Korte (Tel.: 6253). Die anfallenden 
Kosten (27 Euro inkl. Kaffeegedeck und Ein-
tritt) werden im Bus eingesammelt.

Am 1. März, 5. April und 10. Mai (Sa) 
von 10  bis 12 Uhr lädt das Kigo-Team 
zum beliebten Kindergottesdienst für 
5- bis 12-Jährige ins Gemeindezentrum 
Westerweyhe (Haubenlerche 7) ein.

In der St.-Johannis-Kirche am Stern fin-
det am 23. März, 6. April und 18. Mai 
– jeweils parallel zum Sonntagsgottes-
dienst – wieder die Kinderkirche (kurz: 
„Kiki“) statt.

Einladung zu Kindergottesdienst und „Kiki“

Leben in Gottes Hand
Kirchliche Amtshandlungen

Anzeige
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Gruppen & Kreise

Kinder
Kindergottesdienst · (W) 1. Sa, 10 – 12 Uhr 
(sh. Gottesdienst-Plan), Info: Büro, Tel.: 73928

Kinderkirche · (J) 1 x im Monat, So, 10 Uhr 
(sh. Gottesdienst-Plan), Info: Büro: Tel.: 2339

„Die Johannisbeeren“ (Kinder, 6 – 13 Jahre)
(J) nach Absprache
Info: Jasmin Schulze, Tel.: 2118785

Jugendliche
Jugendgruppe · (J) alle 4 W. Do, 18 – 20 Uhr
Info: Andrea Senge, Tel.: 0176 55267511

Jugendtreff · (J) nach Absprache
Info: Büro, Tel.: 2339

Erwachsene
Besuchsdienstkreis · (K) nach Vereinbarung
Info: Anke Marwede, Tel.: 72255

Besuchskreis · (J) letzter Mi, 17 – 18 Uhr
Info: Renate Bluhm, Tel.: 71659

Bewegung mit Musik
(W) 4. Mi,14 – 15:30 Uhr
Info: Christiane Timm, Tel.: 73049

Frauentreff · (J) i. d. R. 2. Mi, ab 15 Uhr
Info: Ursula Krusch, Tel.: 17237

Gemütlich – Kreativ
(K) 14-tägl. Do, 19:30 Uhr
Info: Büro, Tel.: 73928

Georgs-Bistro · (W) letzter Mi, 9 – 11 Uhr
Info: Willi Moritz, Tel.: 77799

Georgs-Treff · (W) Di, 18 – 19:30 Uhr
Info: Dietmar Schulz, Tel.: 15446

Landeskirchl. Gemeinschaft: 
Bibelgespräch (J) Mi, 15:30 Uhr, 
am 1. Mi im Monat mit Abendmahl
Info: Lothar Grawert, Tel.: 2115288

Männerkreis · (W) 1. Mo, 18 Uhr
Info: Hansi Lupp, Tel. 74477

NähCafé · (J) 2. Mo, 15:30 – 18:30 Uhr
Info: Büro, Tel.: 2339

Seniorenkreis (Stadt/Kirchengemeinde)
(W) 2. Mi, 15 – 17 Uhr, Info: Sabine Gersten-
korn-Schmidt, Mobil: 0175-1265712

Südafrikakreis · (K) nach Vereinbarung
Info: Elke Korte, Tel.: 6253

Themencafé St. Johannis 
(J) 3. Mi, 15 – 17 Uhr (Themen: Tagespresse)
19.03.: Polizeikommissarin Stella Giese infor-
miert über Trickbetrügereien
Info: Büro, Tel.: 2339 

Weltgebetstaggruppe · (J) nach Absprache
Info: Jasmin Schulze, Tel.: 2118785, 
Ilona Meyer, Tel.: 79822

Weltgebetstag-Team · (W) nach Absprache
Info: Bärbel Hoffmann, Tel.: 94889660,
Alma Günter, Tel.: 76270

Kirchenmusik
Gospelchor „Sweet Chariots“
(K) Di, 20:15 – 21:45 Uhr
Info: Monika Wunderlich, Tel.: 17505

Happy Hour (Singen mit Christof Struck)
(J) i. d. R. 3. Do, 18:30 – 19:30 Uhr
Termine: 20.03. / – / 15.05.
Info: Christof Struck, Tel.: 05802  4715

Kantorei · (J) Mo, 19 – 20:30 Uhr
Info: Wiebke Schlegel, Tel.: 3892833

Kirchenchor · (K) Di, 18:30 – 20 Uhr
Info: Christof Struck, Tel.: 05802  4715

 (J) = Gemeindezentrum St. Johannis am Stern, Hagenskamp 4
 (K) = Gemeinderaum Kirchweyhe, Kirchberg 3
(W) = Gemeindezentrum Westerweyhe, Haubenlerche 7

Anzeigen
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Schafe stürmten in die Kirche ...

... und Johannes wurde zum Kamel

Agape feiern in der Klosterkirche Oldenstadt

Oldenstadt-Groß Liedern  Rückblende

Bei den Vorbereitungen für das Krippenspiel 
an Heiligabend in der Kirche in Oldenstadt 
bestimmten die KU4-Kinder die Aktion dahin-
gehend mit, dass elf von ihnen Schafe spie-
len wollten. Wahrscheinlich hofften sie so an 
einer Sprechrolle vorbeizukommen. Doch so 
ganz ohne Text geht es dann doch nicht. Die 
Kinder haben ihre Sache mit viel Spaß toll 
gemacht. Wer schon einmal in Griechenland 

oder in Spanien eine Schafherde durch das 
Dorf ziehen sah, musste bestimmt an solch 
ein Bild denken, als unsere Herde den Gottes-
dienst um 15 Uhr erstürmte. Die „tierischen 
Akteure“ wandelten sich mit dem Erklingen 
der Weihnachtsglocke zu Engeln und verkün-
deten singend die frohe Botschaft von der 
Geburt des Jesus-Kindes.

Text/Fotos: Christiane Friedrich

Unsere wunderbare kleine Kapelle in Groß 
Liedern bietet nur wenig Platz für ein Theater-
stück. Da ist Kreativität gefragt, um im Rah-
men der Möglichkeiten das Beste zu geben. 
Das Kamel kann im Mittelgang laufen, der En-
gel von der Kanzel verkünden und das Schaf 
liegt einfach müde vor dem Stall. 
So spielten die vier 
KU4-Kinder die Hei-
lige Geschichte ... 

Aber zu viert? 
Maria, Josef, Engel, 
Hirten ... Wie geht 
das? – Nun, wenn 
Maria von der Ent-
bindung noch so er-
schöpft ist, kommt 

Josef mal so richtig zum Zug – und Jannes 
spielte ihn überzeugend. Dass die Tiere sehr 
erschöpft von dem aufregenden Geschehen 
sind, ist auch verständlich. Für den Darsteller 
des Kamels, dem der Geruch von Papp-
maschee in seinem Ganzkörperkostüm sehr 
zu schaffen machte, war es eine Erleichte-

rung, dass er zum 
Abschlusslied die 
knisternde Außen-
haut endlich ab-
streifen konnte. 

Text/Fotos: 
Christiane Friedrich

Liebe Gemeinde Oldenstadt-Groß Liedern, 
mit einem herzlichen „Moin“ möchte ich mich 
Ihnen vorstellen. Im Februar habe ich meinen 
Dienst als Pastor in Ihrer Gemeinde angetre-
ten. Darüber freue ich mich sehr! Nach zehn 
Jahren Studium und Vika-
riat bin ich gespannt auf die 
ersten Schritte im Pfarramt, 
die mich neben Vorfreude 
auch mit Neugier und einer 
gewissen Aufregung erfül-
len.

Mein Name ist Simon 
Reinecke, ich komme aus 
Esens in Ostfriesland. Nach 
der Schule absolvierte ich 
ein FSJ in der Ev. Jugend-
bildungsstätte Asel – eine 
Zeit, die für mich entscheidend war und den 
Wunsch bestärkte, Theologie zu studieren. 
So verschlug es mich aus dem hohen Norden 
zum Studium erst nach Neuendettelsau und 
dann nach Göttingen. Während des Stu-
diums motivierte mich vor allem die Arbeit mit 
Jugendlichen und die jährlichen Jugendfrei-

zeiten, mein Ziel, Pastor zu werden, weiter zu 
verfolgen. Nach dem Studium führte mich 
mein Vikariat in die Kirchengemeinde St. Mi-
chaelis in Lüneburg. Dort durfte ich die prak-
tische Arbeit des Pastors kennenlernen und 

in vielen Begegnungen das 
gemeindliche Leben neu 
entdecken.

Nun freue ich mich da-
rauf, mit Ihnen gemeinsam 
auf dem Weg zu sein. Ich 
bin gespannt, das Leben in 
Ihrer Gemeinde kennenzu-
lernen, gemeinsam Gutes 
fortzuführen und Neues zu 
entwickeln.

Eine Neuerung hat es 
schon gegeben: So wohne 

ich nicht in Oldenstadt, sondern gemeinsam 
mit meiner Partnerin, Pastorin Rika Hart-
mann, im Pfarrhaus in Suderburg. Dies soll 
aber kein Hindernis sein, denn ich bin gerne 
für Sie erreichbar.

Mit Vorfreude und besten Grüßen,
Simon Reinecke

Angelehnt an das erste Abendmahl wollen wir 
in Oldenstadt mit einem neuen Gottesdienst-
format starten. Unser mittelalterlicher Kloster-
tisch inspirierte uns dazu. Wir werden an die-
sem Tisch sitzen, singen, Gottes Wort hören, 
beten, Abendmahl feiern und ein kleines ge-

meinsames Frühstück genießen. So verbin-
den wir uns mit der alten christlichen Tradi-
tion, die in unserer Klosterkirche so gegen-
wärtig ist. Zunächst sind folgende Termine 
geplant: 09.03., 13.04., 27.04. und 25.05., 
jeweils um 10:30 Uhr in der Klosterkirche.

Persönlich  |  Veranstaltungen Oldenstadt-Groß Liedern

Pastor Simon Reinecke stellt sich vor
Am Sonntag, 9. Februar, wurden der neue Oldenstädter Pastor Simon Reinecke und seine 
Partnerin Rika Hartmann, die ihren Probedienst als Pastorin im Gerdau- und Hardautal 
begonnen hat, durch Regionalbischöfin Marianne Gorka in der Klosterkirche ordiniert 
und mit einem Empfang im Oldenstädter Gemeindehaus herzlich begrüßt. – Damit 
endete auch die Vakanzzeit, in der Pastor Hans-Heinrich Heine und Pastor i. R. Hans-
Peter Hellmanzik die Vertretung übernommen hatten. Dafür danken wir ihnen herzlich.
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bestimmten die KU4-Kinder die Aktion dahin-
gehend mit, dass elf von ihnen Schafe spie-
len wollten. Wahrscheinlich hofften sie so an 
einer Sprechrolle vorbeizukommen. Doch so 
ganz ohne Text geht es dann doch nicht. Die 
Kinder haben ihre Sache mit viel Spaß toll 
gemacht. Wer schon einmal in Griechenland 

oder in Spanien eine Schafherde durch das 
Dorf ziehen sah, musste bestimmt an solch 
ein Bild denken, als unsere Herde den Gottes-
dienst um 15 Uhr erstürmte. Die „tierischen 
Akteure“ wandelten sich mit dem Erklingen 
der Weihnachtsglocke zu Engeln und verkün-
deten singend die frohe Botschaft von der 
Geburt des Jesus-Kindes.

Text/Fotos: Christiane Friedrich

Unsere wunderbare kleine Kapelle in Groß 
Liedern bietet nur wenig Platz für ein Theater-
stück. Da ist Kreativität gefragt, um im Rah-
men der Möglichkeiten das Beste zu geben. 
Das Kamel kann im Mittelgang laufen, der En-
gel von der Kanzel verkünden und das Schaf 
liegt einfach müde vor dem Stall. 
So spielten die vier 
KU4-Kinder die Hei-
lige Geschichte ... 

Aber zu viert? 
Maria, Josef, Engel, 
Hirten ... Wie geht 
das? – Nun, wenn 
Maria von der Ent-
bindung noch so er-
schöpft ist, kommt 

Josef mal so richtig zum Zug – und Jannes 
spielte ihn überzeugend. Dass die Tiere sehr 
erschöpft von dem aufregenden Geschehen 
sind, ist auch verständlich. Für den Darsteller 
des Kamels, dem der Geruch von Papp-
maschee in seinem Ganzkörperkostüm sehr 
zu schaffen machte, war es eine Erleichte-

rung, dass er zum 
Abschlusslied die 
knisternde Außen-
haut endlich ab-
streifen konnte. 

Text/Fotos: 
Christiane Friedrich

Liebe Gemeinde Oldenstadt-Groß Liedern, 
mit einem herzlichen „Moin“ möchte ich mich 
Ihnen vorstellen. Im Februar habe ich meinen 
Dienst als Pastor in Ihrer Gemeinde angetre-
ten. Darüber freue ich mich sehr! Nach zehn 
Jahren Studium und Vika-
riat bin ich gespannt auf die 
ersten Schritte im Pfarramt, 
die mich neben Vorfreude 
auch mit Neugier und einer 
gewissen Aufregung erfül-
len.

Mein Name ist Simon 
Reinecke, ich komme aus 
Esens in Ostfriesland. Nach 
der Schule absolvierte ich 
ein FSJ in der Ev. Jugend-
bildungsstätte Asel – eine 
Zeit, die für mich entscheidend war und den 
Wunsch bestärkte, Theologie zu studieren. 
So verschlug es mich aus dem hohen Norden 
zum Studium erst nach Neuendettelsau und 
dann nach Göttingen. Während des Stu-
diums motivierte mich vor allem die Arbeit mit 
Jugendlichen und die jährlichen Jugendfrei-

zeiten, mein Ziel, Pastor zu werden, weiter zu 
verfolgen. Nach dem Studium führte mich 
mein Vikariat in die Kirchengemeinde St. Mi-
chaelis in Lüneburg. Dort durfte ich die prak-
tische Arbeit des Pastors kennenlernen und 

in vielen Begegnungen das 
gemeindliche Leben neu 
entdecken.

Nun freue ich mich da-
rauf, mit Ihnen gemeinsam 
auf dem Weg zu sein. Ich 
bin gespannt, das Leben in 
Ihrer Gemeinde kennenzu-
lernen, gemeinsam Gutes 
fortzuführen und Neues zu 
entwickeln.

Eine Neuerung hat es 
schon gegeben: So wohne 

ich nicht in Oldenstadt, sondern gemeinsam 
mit meiner Partnerin, Pastorin Rika Hart-
mann, im Pfarrhaus in Suderburg. Dies soll 
aber kein Hindernis sein, denn ich bin gerne 
für Sie erreichbar.

Mit Vorfreude und besten Grüßen,
Simon Reinecke

Angelehnt an das erste Abendmahl wollen wir 
in Oldenstadt mit einem neuen Gottesdienst-
format starten. Unser mittelalterlicher Kloster-
tisch inspirierte uns dazu. Wir werden an die-
sem Tisch sitzen, singen, Gottes Wort hören, 
beten, Abendmahl feiern und ein kleines ge-

meinsames Frühstück genießen. So verbin-
den wir uns mit der alten christlichen Tradi-
tion, die in unserer Klosterkirche so gegen-
wärtig ist. Zunächst sind folgende Termine 
geplant: 09.03., 13.04., 27.04. und 25.05., 
jeweils um 10:30 Uhr in der Klosterkirche.

Persönlich  |  Veranstaltungen Oldenstadt-Groß Liedern

Pastor Simon Reinecke stellt sich vor
Am Sonntag, 9. Februar, wurden der neue Oldenstädter Pastor Simon Reinecke und seine 
Partnerin Rika Hartmann, die ihren Probedienst als Pastorin im Gerdau- und Hardautal 
begonnen hat, durch Regionalbischöfin Marianne Gorka in der Klosterkirche ordiniert 
und mit einem Empfang im Oldenstädter Gemeindehaus herzlich begrüßt. – Damit 
endete auch die Vakanzzeit, in der Pastor Hans-Heinrich Heine und Pastor i. R. Hans-
Peter Hellmanzik die Vertretung übernommen hatten. Dafür danken wir ihnen herzlich.
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Leben in Gottes Hand
Kirchliche Amtshandlungen

Gruppen und Kreise
Bibelgarten  |  Führung nach Vereinbarung
Kontakt: Annegret Tissler, Tel.: 43275

Frauenfrühstück  |  Do, 9  – 11 Uhr, 
Gemeindehaus, Anmeldung: Marie-Luise 
Kablau, Tel.: 43235, Kontakt: Kristina Nenke, 
Tel.: 43436, Annegret Tissler, Tel.: 43275

Kindergottesdienst  |  14-tägl. So, 10:30 Uhr, 
Gemeindehaus, Kontakt: Petra Kiehl, Tel.: 43124

„Kirchenmäuse“  |  1. So / Monat, 10 Uhr, 
Gemeindehaus, Kontakt: Petra Kiehl, Tel.: 43124

Besuchsdienstkreis
Kontakt: , Tel.: Annette Engelmann 44093

„GO up!“ – Gospelchor Oldenstadt
monatlich Sa, 13:30 – 17 Uhr, Gemeindehaus 
Kontakt / Infos: Christof Struck, Tel.: 05802 4715

Flötengruppen für Kinder
Mo, 15 Uhr  |  Kontakt: Ruth Ujma, Tel.: 42342

Posaunenchor  |  Mo, 19:30 – 21 Uhr
Anfänger: Mo, 18:30 – 19:30 Uhr
Kontakt: Andrea Müller, Tel.: 3896188
(kommissarische Leitung)

Gastgruppen

Stuhlgymnastik 
Do, 9 – 11 Uhr, Gemeindehaus 
(nicht, wenn Frauenfrühstück, s. o.)
Kontakt: Margit Ulrich, Tel.: 42778

Parkinson-Selbsthilfegruppe
1. Di / Monat, 15 Uhr, Gemeindehaus
Kontakt: Christel Müller, Tel.: 05821 43301

Gemeindeversammlung

Konfirmationen an zwei Mai-Sonntagen

Am Sonntag, 16. März, lädt der Kirchenvor-
stand im Anschluss an den Gottesdienst 
zu einer Gemeindeversammlung ein. Auf der 
Tagesordnung stehen ein Bericht über die 
bisherige Arbeit des neuen Kirchenvorstan-
des, das Kennenlernen von Pastor Simon 
Reinecke, die Pläne für das Pfarrhaus und 

den Garten, die Fusion der Kirchengemeinde 
Oldenstadt mit der Kapellengemeinde Groß 
Liedern und Verschiedenes.

Wir hoffen, dass diese Themen reges 
Interesse finden und heißen Sie am 16. März 
herzlich willkommen.

Für den KV: Christiane Friedrich 

Die Kirchengemeinde freut 
sich über 13 Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, die an den 
ersten Mai-Sonntagen von Pas-
tor Simon Reinecke eingeseg-
net werden. 

Anzeige
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Neue Pfarrsekretärin für St. Petri

Auferstehung ins Leben feiern – Ostern in St. Petri

Das waren unsere Weihnachtsgottesdienste

Unsere Konfirmand*innen

Kinderchormusical – Endlich ist es so weit!

Seit dem 1. Januar ist Irina Krüger die neue 
Pfarrsekretärin für die drei Stadt-Gemeinden 
St. Petri und St. Marien Uelzen und Veerßen. 
Diese Stelle ist ein Pilotprojekt in der Region 
Mitte. Die beiden bewährten St.-Petri-Büro-

kräfte werden noch bis zu ihrem Ruhestand 
weiter bei uns arbeiten. In den nächsten 
Jahren haben wir also eine Doppelbesetzung 
im St.-Petri-Büro. – Auf Seite 13 dieser Aus-
gabe stellt Frau Krüger sich ausführlich vor.

Ostern steht vor der Tür und will gefeiert wer-
den. Wir bieten dafür eine Vielzahl unter-
schiedlichster Gottesdienste an. Am Grün-
donnerstag, 17. April, feiern wir um 18 Uhr 
ein so genanntes Agapemahl, einen Abend-
mahlsgottesdienst, der versucht, die Situation 
Jesu beim letzten Mahl mit seinen Jüngern 
nachzuempfinden. Wir feiern an Tischen, es-
sen Brot und trinken Traubensaft. 
Am Karfreitag, 18. April, gedenken wir des 
Kreuzestodes Jesu. In einem sehr ruhigen 
Gottesdienst um 10 Uhr erinnern wir den Kon-
flikt der Menschen mit Gott.

Ostersonntag, 20. April, bieten wir gleich 
zwei Gottesdienstformen an: In aller Frühe, 
um 6 Uhr beginnt in der Friedhofskapelle auf 
dem Uelzener Friedhof ein Frühgottesdienst, 
der mit dem Kontrast von Dunkelheit und 
Licht spielt und in der aufgehenden Sonne 
vor der Kapelle endet. – Danach sind alle 
herzlich zum Osterfrühstück ins Gemeinde-
haus in der Osterstraße eingeladen.
Um 10 Uhr beginnt der Festgottesdienst mit 
Abendmahl am Ostersonntag, bei dem auch 
der Kirchenchor singt. Alle Gottesdienste 
werden  von Pastor Scharff-Lipinsky geleitet.

Kurz vor Ostern wollen wir noch einmal auf 
das Weihnachtsfest zurückschauen. Ein gro-
ßer Engelschor stand unter einem riesigen 
Weihnachtsbaum und hat unsere Herzen tief 
berührt. Immer wenn die Kinder in den Ge-
sang von Marias Eselchen einstimmten, war 
es mucksmäuschenstill in unserer Kirche.

Und dann wurden wir fröhlich aufgefor-
dert „Komm, wir geh’n nach Bethlehem“ .

Im zweiten Gottesdienst wurden wir 
in den Himmel der Engel entführt, die die 
klassische Weihnachtsgeschichte aus 
der himmlischen Perspektive kommen-
tierten. Mit viel Fleiß haben die acht Ju-
gendlichen dieses Stück einstudiert. Am 
Ende waren alle „Zweif-El“ besiegt.

Der Nachtgottesdienst kam in neuem Ge-
wand. Flötenmusik und Sologesang machten 
aus dieser feierlichen Stunde eine Zeit der Be-
sinnung und des tiefen Einatmens der weih-
nachtlichen Botschaft. Die gesamte Zeit reich-
ten uns die Friedens-Lichter aus Bethlehem 
als Beleuchtung. – Wir danken allen, die am 

Heiligen Abend mitgeholfen haben, 
dass „Brot für die Welt“ ein Kollek-
tenergebnis von über 1.500 Euro 
aus St. Petri erhalten hat. 

Am 2. Weihnachtstag sang der 
Kirchenchor fröhliche Weihnachts-
lieder und lud die Gemeinde zum 
Mitsingen ein. Klare Flötenmusik be-
gleitete die Gemeindechoräle.

Am Sonntag, 9. März, um 10 Uhr 
werden sich die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden in der St.-Petri-
Kirche in einem Gottesdienst vor-
stellen, den sie selbst gestalten. 
Am Sonntag, 11. Mai, werden sie 
im Gottesdienst um 10 Uhr  kon-
firmiert.

Leider mussten wir unser schon lange ge-
plantes Kinderchor-Musical im letzten Herbst 
verschieben, es gab einfach zu viele gleich-
zeitig stattfindende Veranstaltungen für die Kin-
der. Das kommt vor!
Aber am 16. März ist es 
um 10 Uhr so weit: In 
der St.-Petri-Kirche füh-
ren wir im Gottesdienst 
das Musical „Die Hei-
lung des Gelähmten“ 
auf. Die Kinder proben 

eifrig Lieder, Texte, Instrumentalbegleitung 
und Schauspiel und sie wünschen sich eine 
volle Kirche, wenn sie am 16. März singen 
„Begeistert von Jesus“ – Herzliche Einladung!

St. Petri Rückblende  |  Veranstaltungen
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Weltgebetstag: Fr, 7. März, 18 Uhr, St. Petri (siehe Beitrag auf S. 9)
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Weltgebetstag: Fr, 7. März, 18 Uhr, St. Petri (siehe Beitrag auf S. 9)
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Leben in Gottes Hand
Kirchliche Amtshandlungen

Gruppen und Kreise

Kirchenchor • Di, 19:30 – 21 Uhr
Erika Iwanow

Kinderchor • Mi, 15:15 Uhr
Katharina Lipinsky (Tel. Büro: 73639)

Jugendchor • 14-tägl., Fr, 16:45 Uhr
Katharina Lipinsky (Tel. Büro: 73639)

Kindergottesdienst • Sa, 10:30 Uhr
(Aushang) / Katharina Lipinsky 
und P. Christoph Scharff-Lipinsky

Gottesdienst im Wichern-Haus 
2. + 4. Di im Monat, 15:30 Uhr
Pn. Ricarda Rabe

Bibelexkursion • monatlich, Mo, 19:30 Uhr, 
P. Christoph Scharff-Lipinsky (Tel.: 9487707)

Jugendgruppe „safe heaven“
14-täglich, Mi, 19:00 Uhr
Nils Feuchter (Tel.: 01511 7914314, 
E-Mail: nils.feuchter@gmail.com)

Trainee-Gruppe • monatlich, Di, 17:15 Uhr, 
Andrea Senge, P. Christoph Scharff-Lipinsky 
(Tel.: 9487707)

Frauenkreis • 3. Mi im Monat, 15 Uhr
Inis Nick-Hasenkamp, Marlies Sievers, 
Gerlind Widling (Tel. Büro: 73639)

Tanz mit, bleib fit • monatl. Mo, 14:30 Uhr
Termine: 03.03. / 07.04. / 05.05. / 02.06.
Christiane Timm (Tel.: 73049)

Strick-Café • monatl. Fr, 14:30 – 17 Uhr
Gemeinderaum Osterstr. 18
Termine: 21.03. / 25.04. / 23.05.
Roswitha Machel (Tel.: 30634)

Spielenachmittag • 14-tägl. Fr, 15 – 17 Uhr
Termine: 14.+28.03. / 11.04. / 02.+16.+30.05.
(Tel. Büro: 73639)

Meditationsgruppe • 14-tägl. Mi, 18:30 Uhr
Termine: 12.+26.03. / 09.+23.04. / 14.+28.05.
Barbara Eckert (Tel.: 20817106)

Mittagstisch • Mo, 12:30 Uhr
Kirchenbüro, Martina Spacht (Tel.: 73639)

Uelzer Tafel (in St. Petri) • Mi, ab 13 Uhr
Kirchenbüro, Martina Spacht (Tel.: 73639)

Anzeigen

St. Petri Veranstaltungen  |  Bitte vormerken

Jugendfahrt im Sommer: „Norderney, wir kommen!“
Vom 4. bis zum 11. Juli fahren wir mit 13- bis 
16-jährigen Jugendlichen nach Norderney. 
Es sind noch Plätze frei – erstaunlich bei dem 

Preis: 250 Euro all inclusive (nur Nase putzen 
müsst ihr selbst). Den Anmeldeflyer gibt es 
als PDF-Datei auf der St.-Petri-Homepage.

65 Jahre St. Petri
Am Erntedankfest 1960 ist unsere Kirchen-
gemeinde gegründet worden. Nachdem unser 
60-jähriger Gemeindegeburtstag wegen 
Corona ausfallen musste, wollen wir an die-

ses Datum feierlich erinnern. Notieren Sie 
sich schon einmal das Datum: Am 5. Oktober 
planen wir einen Festgottesdienst mit an-
schließendem Gemeindefest.
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Leben in Gottes Hand
Kirchliche Amtshandlungen
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Termine: 03.03. / 07.04. / 05.05. / 02.06.
Christiane Timm (Tel.: 73049)
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Termine: 21.03. / 25.04. / 23.05.
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Anzeigen

St. Petri Veranstaltungen  |  Bitte vormerken

Jugendfahrt im Sommer: „Norderney, wir kommen!“
Vom 4. bis zum 11. Juli fahren wir mit 13- bis 
16-jährigen Jugendlichen nach Norderney. 
Es sind noch Plätze frei – erstaunlich bei dem 

Preis: 250 Euro all inclusive (nur Nase putzen 
müsst ihr selbst). Den Anmeldeflyer gibt es 
als PDF-Datei auf der St.-Petri-Homepage.

65 Jahre St. Petri
Am Erntedankfest 1960 ist unsere Kirchen-
gemeinde gegründet worden. Nachdem unser 
60-jähriger Gemeindegeburtstag wegen 
Corona ausfallen musste, wollen wir an die-

ses Datum feierlich erinnern. Notieren Sie 
sich schon einmal das Datum: Am 5. Oktober 
planen wir einen Festgottesdienst mit an-
schließendem Gemeindefest.
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Herzlich willkommen, Irina Krüger!

Vielen Dank und auf Wiedersehen, Heike!
Verabschiedung von unserer Pfarrsekretärin im Gottesdienst am 6. April

Wer zurzeit in das Kirchenbüro von St. Marien 
kommt, hat das Glück, gleich von zwei Pfarr-
sekretärinnen begrüßt zu werden: zum einen 
von Heike Nahrwold, die noch bis zu ihrem 
Ruhestand im April (s. u.) das Kirchenbüro der 
St.-Marien-Gemeinden betreut, zum anderen 

von Irina Krüger, der neuen Sekretärin für die 
drei Region-Mitte-Gemeinden St. Marien Uel-
zen und Veerßen und St. Petri. Zurzeit wird 
Frau Krüger von Frau Nahrwold eingearbei-
tet. – Auf Seite 13 dieser „mittendrin“-Aus-
gabe stellt Frau Krüger sich ausführlich vor. 

Im April geht unsere Pfarrsekretärin Heike 
Nahrwold in den Ruhestand. Seit über 24 Jah-
ren hat sie das Kirchenbüro von St. Marien 
Uelzen und Veerßen geführt und war eine 
wertvolle und geschätzte Mitarbeiterin im 
St.-Marien-Team. 

Sie ist über viele Jahre das Gesicht von 
St. Marien gewesen. Wer in das Kirchenbüro 
kam oder anrief, wurde von ihr herzlich be-

grüßt. Tauf-Eltern und Brautpaare wurden von 
ihr kompetent beraten. Anfragen zu Gottes-
diensten und Veranstaltungen wurden von ihr 
beantwortet. Für Menschen in Not hatte sie 
ein offenes Ohr. Sie führte den Gemeinde-
kalender und den Raumbelegungsplan, erin-
nerte uns an Termine und Aufgaben und be-
hielt den Überblick über all das, was in unse-
ren beiden Gemeinden stattfindet. Heike 
Nahrwold war Sekretärin, Gemeindemanage-
rin und Seelsorgerin in einem und packte über-
all mit an, wo „Not an der Frau“ war.

Am 6. April um 10:30 Uhr verabschieden 
wir uns in einem Gottesdienst in St. Marien 
Uelzen von unserer Pfarrsekretärin. Beim an-
schließenden Empfang haben alle Besuche-
rinnen und Besucher die Gelegenheit, sich 
persönlich von ihr zu verabschieden.

Im Namen der beiden Kirchengemeinden 
wünschen wir dir, liebe Heike, Gottes Segen 
und danken dir für deine langjährige Mitarbeit. 
Du warst uns in all den Jahren eine große 
Stütze im Team und in unseren Kirchenge-
meinden.

Iris Junge für die Kirchenvorstände 
St. Marien Uelzen und Veerßen

Über 24 Jahre war Heike Nahrwold Pfarrsekretärin 
der St.-Marien-Kirchengemeinden (Foto: Iris Junge)

Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag (siehe Beitrag auf S. 9)

Im Anschluss an den Gottesdienst (Fr, 7. März, 18 Uhr, St. Marien Uelzen) laden wir zu 
einem Imbiss mit Kostproben von den Cookinseln ein. Es sind alle herzlich willkommen!
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Veranstaltungen St. Marien Uelzen und Veerßen

OrgelPunkt 12
20 Minuten Orgelmusik 
mit geistlichem Input

Immer mittwochs um 12 Uhr erwartet Sie 
von Ostern bis Erntedank Musik auf der 
Eule-Orgel der St.-Marien-Kirche (Eintritt frei). 
Verbinden Sie einen Gang über den Wochen-
markt mit einem Besuch in St. Marien! Lassen 
Sie 20 Minuten lang die Seele baumeln, hören 
stimmungsvolle Orgelmusik und lassen ein 
kurzes geistliches Wort auf sich wirken.

Bei uns wird gesungen …
… ab fünf Jahren bei den Marienkäfern oder 
etwas älter mit der Kurrende und in der 
Jugendkantorei und dann in der St.-Marien-
Kantorei sowie der Seniorenkantorei und 
dem Gottesdienstchor. Neue Sängerinnen 
und Sänger sind immer herzlich willkommen! 
Auf der Seite „www.marienchoere-ue.de“ 
können Sie nähere Infos erhalten.

St. Marien Uelzen und Veerßen Veranstaltungen

Unsere Kinderkirche in St. Marien Uelzen & Veerßen
Kindergottesdienst für Kinder von 5 bis 10 Jahren (Jüngere gerne mit Begleitperson)

Rituale, Lieder, Geschichten, Kreatives – das alles 
hat bei uns Platz! – Einfach mal reinschnuppern 
oder unverbindlich anmelden:
kigo-st-marien-ue.gottesdienst-besuchen.de

Die Termine: 22. März, 17. Mai, 14. Juni, 10 – 11:30 Uhr, 
Treffpunkt am Martin-Luther-Haus

Weitere Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche: siehe S. 11 + 12

Anzeige
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St.-Marien-Stiftung 
Finanzielle Unterstützung kirchlicher und sozialer Arbeit in unserer Gemeinde

Wir trauern um zwei ehemalige St.-Marien-Pastoren

Kirchliche und diakonische Arbeit 
war, ist und soll wichtig und se-
gensreich bleiben. Seit Jahrhun-
derten haben sich Stiftungen 
zur kontinuierlichen Finanzie-
rung dieser kirchlichen und 
sozialen Arbeit bewährt, un-
abhängig von den aktuellen 
Möglichkeiten einer Kirchenge-
meinde. Deshalb hat der Kirchen-
vorstand der St.-Marien-Kirchenge-
meinde im Jahre 2008 eine Stiftung errichtet.

In den vergangenen Jahren konnte die 
Stiftung z. B. die Erweiterung des Abend-
mahlsgeschirrs, Headsets für die Kirchen-
musik, Baumaßnahmen auf der Orgelempore 

und die Finanzierung einer Diakonen-
stelle unterstützen. Jede Spende 

oder Zustiftung hilft der Stiftung 
bei ihrer Arbeit und motiviert 
die Aktiven! 

Mehr darüber, wie auch Sie 
helfen können, erfahren Sie 

über das Gemeindebüro, die 
Mitglieder des Stiftungskuratori-

ums (Dr. Jan König, Roland Kün-
zer, Ute Simon) und auf der Internet-

seite „www.st-marien-uelzen.de“.
Spenden-/Stiftungskonto: Kirchenkreis Uel-
zen, IBAN: DE13 2585 0110 0000 0084 66, 
Verwendungszweck: Zustiftung/Spende für 
die St.-Marien-Stiftung

Prof. Dr. Dr. Martin Tamcke 
verstarb am 2. November 
des vergangenen Jahres im 
Alter von 69 Jahren. Er war 
von 1985 bis 1994 als Pas-
tor an der St.-Marien-Kirche 
tätig und auch Lehrbeauf-
tragter für Ostkirchenge-
schichte an der Theologi-
schen Fakultät in Göttingen. 
Nach seinem Weggang aus 

Uelzen war er zunächst Dozent am Seminar 
des Ev.-luth. Missionswerkes (ELM) in Her-
mannsburg, bevor er von 1999 bis zum Ruhe-
stand 2021 als Professor für Ökumenische 
Theologie in Göttingen wirkte. Martin Tamcke 
erhielt zahlreiche Auszeichnungen, darunter 
auch das Bundesverdienstkreuz.

Pastor i. R. Johannes Wen-
debourg verstarb am 20. Ok-
tober 2024 mit 96 Jahren. 
Von 1969 bis 1974 gehörte 
er zum Pastoren-Team von 
St. Marien Uelzen. Als lei-
denschaftlicher Seelsorger 
machte er viele Hausbesu-
che. Seine Liebe galt außer-
dem der Kirchenmusik; so 
waren er und seine Familie 

langjährige Mitglieder der St.-Marien-Kanto-
rei. Von Uelzen aus wechselte Pastor Wende-
bourg in die Kirchengemeinde Hankensbüt-
tel, wo er bis zum Ruhestand im Jahr 1991 tä-
tig war. Den Lebensabend verbrachte Johan-
nes Wendebourg in Bad Bevensen. Am 4. No-
vember wurde er in Medingen beigesetzt.

Martin Tamcke †
(Foto: Theol. Fa-
kultät der Univer- 
sität Göttingen) 

Die Kirchengemeinde St. Marien Uelzen und der Kirchenkreis Uelzen blicken dankbar 
auf das Wirken von Martin Tamcke und Johannes Wendebourg zurück und werden ihr 
Andenken in Ehren halten.

Leben in Gottes Hand  |  Stifung St. Marien Uelzen und Veerßen

Leben in Gottes Hand 
Kirchliche Amtshandlungen in St. Marien Uelzen

St. Marien Uelzen und Veerßen Nachrufe  |  Leben in Gottes Hand

Johannes 
Wendebourg † 
(Foto: Archiv 
St. Marien Uelzen)

Bestattungen
18.10.24 Ingeborg Klipp, 97 Jahre
25.10.24 Hilde Heldt, 94 Jahre
20.12.24 Dietmar Rietze, 83 Jahre

30.12.24 Grete Dreger, 73 Jahre
13.01.25 Jens Bock, 57 Jahre

Leben in Gottes Hand 
Kirchliche Amtshandlungen in St. Marien Veerßen

Anzeige
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Leben in Gottes Hand 
Kirchliche Amtshandlungen in St. Marien Veerßen
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Gruppen und Kreise in St. Marien Uelzen und Veerßen

Gottesdienste
St. Marien Veerßen: i. d. R. So, 9:30 Uhr 
oder 18 Uhr (Abendgd., ca. einmal im Monat)

St. Marien Uelzen: So, 10:30 Uhr
Fahrdienst (1. So im Monat)
Anm. bis Do im Kirchenbüro, Tel.: 5115

Morgenandacht
Di, 08:30 Uhr, Dreikönigskapelle 
in der St.-Marien-Kirche Uelzen

Kirchenmusik
St.-Marien-Kantorei
Mi, 19:30 Uhr, Martin-Luther-Haus
Leitung: Erik Matz

Seniorenkantorei St. Marien
Do, 17:30 Uhr, Martin-Luther-Haus
Leitung: Erik Matz

Gottesdienstchor an St. Marien
Martin-Luther-Haus
(Termine auf Anfrage, monatlich)
Info: Johannes Dress, dress@selk.de

Singschule an St. Marien
Fr, ab 15 Uhr, Martin-Luther-Haus
Leitung: Erik Matz & Team
Info: Kantor Erik Matz, Tel.: 77762
Internet: www.marienchoere-ue.de

Kinder und Jugend
Minikirche, Kinderkirche (Gottesdienstplan)
Info: Diakonin Carolin Höft, Tel.: 97382744

Jugendgruppe
Info: Diakonin Carolin Höft, Tel.: 97382744

Aktionsgruppen
Besuchsdienst-Kreis St. Marien Uelzen
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032

Besuchsdienst St. Marien Veerßen
Kontakt: Pn. Mecking (Tel.: 05821 9925000)

Weltladen-Gruppe
Info: Barbara Masché, Tel.: 14163

Südafrika-Kreis
(nach Absprache)
Info: Kirchenbüro, Tel.: 5115

Uelzer Tafel / Mittagstisch
Di, 12 – 13 Uhr, Martin-Luther-Haus
Info: Annegret Treptow, Tel.: 42500, 
Helke Bredenschey, Tel.: 42056

Gesprächskreis
Seniorenkreis in St. Marien Uelzen
i. d. R. 1. Mi, 14:30 Uhr, Martin-Luther-Haus
Termine: 05.03. / 02.04. / 14.05..
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032

Anzeige
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Info: Kirchenbüro, Tel.: 5115

Uelzer Tafel / Mittagstisch
Di, 12 – 13 Uhr, Martin-Luther-Haus
Info: Annegret Treptow, Tel.: 42500, 
Helke Bredenschey, Tel.: 42056

Gesprächskreis
Seniorenkreis in St. Marien Uelzen
i. d. R. 1. Mi, 14:30 Uhr, Martin-Luther-Haus
Termine: 05.03. / 02.04. / 14.05..
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032

Anzeige
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„mittendrin“ · 1-2025Gottesdienste im Überblick                       –  alle Termine unter Vorbehalt  –

Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergd. / Kiki = Kinderkirche   m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)   

 Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen Oldenstadt-Groß Lied

K  = Kirchweyhe, Georgskirche 
GR  = Kirchw., Gemeinderaum 
W  = Westerw., Gemeindezentr.

O  = Oldenstadt, Kirche 
GH  = Oldenst., Gemeindehaus 
GL = Groß Liedern, Kapelle

 

GH = Gemeindehaus  
G  =  St.-Gertruden-Kapelle 

MLH = Martin-Luther-Haus GH = Gemeindehaus  

ern             St. Petri Uelzen                   St. Marien Uelzen                St. Marien Veerßen

Sa, 01.03.  10:00 (W) KiGo  Sa, 01.03.
So, 02.03.  11:15 (GH) Gd., P. Heine 10:00 (W) Gd., P. Heine  10:00 (GH) Kirchenmäuse 

Familienkirche, Team 
10:30 (O) Gd., Ln. Körtke 

  10:00 Gd. m. A.,  
P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Gd. m. A.,  
Pn. Mecking 

09:30 Gd., Pn. Mecking So, 02.03. 

Fr, 07.03. 18:00 (GH) Ökum. Weltge-
betstags-Gd., WGT-Team, 
anschl. Imbiss 

19:00 (W) Ökum. Weltge-
betstags-Gd., WGT-Team, 
anschl. Imbiss

18:00 (GH) Weltgebetstag, 
Dn. Friedrich u. WGT-Team, 
anschl. Imbiss

  18:00 Weltgebetstag,  
Team, anschl. Abendessen 

18:00 Ökum. Weltgebets-
tag., Pn. Junge u. WGT-
Team, anschl. Imbiss 

  Fr, 07.03. 
 

So, 09.03.  10:00 (GH) Gd., P. Heine,   10:30 (GH) Kigo,  
Team Tissler/Kiehl  
10:30 (O) Agape-Gd.,  
Dn. Friedrich

  10:00  Vorstellungs-Gd. der 
Konf., P. Scharff-Lipinsky, 
anschl. Kirchencafé 

11:15 Taufen

10:30 Gd., Pn. Junge,  
anschl. Mariencafé 

09:30 Gd., Pn. Junge So, 09.03. 

So, 16.03.   10:00 (GR) Gospel-Gd.,  
P. Hillmer + Christof Struck 

10:30 (O) Gd., P. Reinecke, 
anschl. Gemeindeversamml.
(siehe S. 26)

  10:00 Familien-Gd. mit Kin-
derchor-Musical, P. Scharff-
Lipinsky + Team

10:30 Gd., Pn. Mecking 09:30 Gd., Pn. Mecking So, 16.03. 

Sa, 22.03.           10.00 (MLH) Kinderkirche, 
Dn. Höft u. Team 

  Sa, 22.03. 

So, 23.03.  10:00 (GH) Gd. m. T.,
P. Heine, Kantorei,  

 10:30 (GH) Kigo, 
Team Tissler/Kiehl  
10:30 (GL) Gd., P. Reinecke

  10:00 Gd., Pn. i. R. Ehlbeck 10:30 Gd., Pn. Junge 09:30 Gd., Pn. Junge So, 23.03. 

Fr, 28.03.  19:00 (J) Gd. mit Sprengel-
posaunenchor, P. Hillmer

             

Sa, 29.03.         10:30 Kigo, Kigo-Team     Sa, 29.03. 

    Fr, 28.03. 

So, 30.03.  10:00 (GH) Gd. m. A.,  
P.  Heine  

11:15 (GR) Gd. m. A.,  
P.  Heine

 
10:30 (O) Gd., Ln. Körtke    18:00 Abend-Gd.,  

P. Scharff-Lipinsky 
10:30 Gd., Pn. Mecking 18:00 Abendgd. m. A.,  

Pn. Mecking
 

So, 30.03. 

Sa, 05.04.  10:00 (W) Kigo
            

So, 06.04.  10:00 (GH) Gd., P. Hillmer, 
Kinderkirche (KiKi)

 
  10:00 (GH) Kirchenmäuse 

Familienkirche, Team 
10:30 (O)

 
Gd., P. Reinecke

  10:00 Gd., Pn. Neubauer 10:30 Gd., Verabschiedung 
von Heike Nahrwold, 
Pfarramt, anschl. Empfang

10:30 (St. Marien Uelzen) 
Gd., Verabschiedung von 
Heike Nahrwold, Pfarramt

So, 06.04. 

So, 13.04.   10:00 (GR) Gd., L. Schwarz 10:30 (GH) Kigo,
Team Tissler/Kiehl  
10:30 (O) Agape-Gd.,  
Dn. Friedrich

 

  10:00 Gd. mit Taufen, 
P. Scharff-Lipinsky,  
anschl. Kirchencafé 

10:30 Gd., Pn. Mecking,  
anschl. Mariencafé

 09:30 Gd., Pn. Mecking So, 13.04. 

Do, 17.04. 
Gründon- 

nerstag
 

19:00 (J) Gd. m. A.,  
P.  Heine

   18:00 (GH) Gd. m. Tisch-
Abendmahl, P. Reinecke

   18:00 Gd. m. Tisch-Abend-
mahl, P. Scharff-Lipinsky 

19:00 Gd. mit Tisch-
Abendmahl, Pn. Junge,  
Seniorenkantorei

 

19:00 (St. Marien Uelzen) 
Gd. m. Tisch-Abendmahl,  
Pn. Junge, Seniorenkantorei

Do, 17.04. 
Gründon- 
nerstag

 –  aktuell: gottesdienste.kirche-uelzen.de  –            Gottesdienste im Überblick

J  = St.-Johannis-Kirche
GH  = Gemeindehaus am Stern

Prn. = Pröpstin   P./Pn. = Pastor/in   V./Vn. = Vikar/in   D./Dn. = Diakon/in   L./Ln. = Lektor/in   

Kinderkirche (KiKi)

Predigtnachgespräch

10:30 Kigo, Kigo-Team 
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„mittendrin“ · 1-2025Gottesdienste im Überblick                       –  alle Termine unter Vorbehalt  –

Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergd. / Kiki = Kinderkirche   m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)   

 Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen Oldenstadt-Groß Lied

K  = Kirchweyhe, Georgskirche 
GR  = Kirchw., Gemeinderaum 
W  = Westerw., Gemeindezentr.

O  = Oldenstadt, Kirche 
GH  = Oldenst., Gemeindehaus 
GL = Groß Liedern, Kapelle

 

GH = Gemeindehaus  
G  =  St.-Gertruden-Kapelle 

MLH = Martin-Luther-Haus GH = Gemeindehaus  

ern             St. Petri Uelzen                   St. Marien Uelzen                St. Marien Veerßen

Sa, 01.03.  10:00 (W) KiGo  Sa, 01.03.
So, 02.03.  11:15 (GH) Gd., P. Heine 10:00 (W) Gd., P. Heine  10:00 (GH) Kirchenmäuse 

Familienkirche, Team 
10:30 (O) Gd., Ln. Körtke 

  10:00 Gd. m. A.,  
P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Gd. m. A.,  
Pn. Mecking 

09:30 Gd., Pn. Mecking So, 02.03. 

Fr, 07.03. 18:00 (GH) Ökum. Weltge-
betstags-Gd., WGT-Team, 
anschl. Imbiss 

19:00 (W) Ökum. Weltge-
betstags-Gd., WGT-Team, 
anschl. Imbiss

18:00 (GH) Weltgebetstag, 
Dn. Friedrich u. WGT-Team, 
anschl. Imbiss

  18:00 Weltgebetstag,  
Team, anschl. Abendessen 

18:00 Ökum. Weltgebets-
tag., Pn. Junge u. WGT-
Team, anschl. Imbiss 

  Fr, 07.03. 
 

So, 09.03.  10:00 (GH) Gd., P. Heine,   10:30 (GH) Kigo,  
Team Tissler/Kiehl  
10:30 (O) Agape-Gd.,  
Dn. Friedrich

  10:00  Vorstellungs-Gd. der 
Konf., P. Scharff-Lipinsky, 
anschl. Kirchencafé 

11:15 Taufen

10:30 Gd., Pn. Junge,  
anschl. Mariencafé 

09:30 Gd., Pn. Junge So, 09.03. 

So, 16.03.   10:00 (GR) Gospel-Gd.,  
P. Hillmer + Christof Struck 

10:30 (O) Gd., P. Reinecke, 
anschl. Gemeindeversamml.
(siehe S. 26)

  10:00 Familien-Gd. mit Kin-
derchor-Musical, P. Scharff-
Lipinsky + Team

10:30 Gd., Pn. Mecking 09:30 Gd., Pn. Mecking So, 16.03. 

Sa, 22.03.           10.00 (MLH) Kinderkirche, 
Dn. Höft u. Team 

  Sa, 22.03. 

So, 23.03.  10:00 (GH) Gd. m. T.,
P. Heine, Kantorei,  

 10:30 (GH) Kigo, 
Team Tissler/Kiehl  
10:30 (GL) Gd., P. Reinecke

  10:00 Gd., Pn. i. R. Ehlbeck 10:30 Gd., Pn. Junge 09:30 Gd., Pn. Junge So, 23.03. 

Fr, 28.03.  19:00 (J) Gd. mit Sprengel-
posaunenchor, P. Hillmer

             

Sa, 29.03.         10:30 Kigo, Kigo-Team     Sa, 29.03. 

    Fr, 28.03. 

So, 30.03.  10:00 (GH) Gd. m. A.,  
P.  Heine  

11:15 (GR) Gd. m. A.,  
P.  Heine

 
10:30 (O) Gd., Ln. Körtke    18:00 Abend-Gd.,  

P. Scharff-Lipinsky 
10:30 Gd., Pn. Mecking 18:00 Abendgd. m. A.,  

Pn. Mecking
 

So, 30.03. 

Sa, 05.04.  10:00 (W) Kigo
            

So, 06.04.  10:00 (GH) Gd., P. Hillmer, 
Kinderkirche (KiKi)

 
  10:00 (GH) Kirchenmäuse 

Familienkirche, Team 
10:30 (O)

 
Gd., P. Reinecke

  10:00 Gd., Pn. Neubauer 10:30 Gd., Verabschiedung 
von Heike Nahrwold, 
Pfarramt, anschl. Empfang

10:30 (St. Marien Uelzen) 
Gd., Verabschiedung von 
Heike Nahrwold, Pfarramt

So, 06.04. 

So, 13.04.   10:00 (GR) Gd., L. Schwarz 10:30 (GH) Kigo,
Team Tissler/Kiehl  
10:30 (O) Agape-Gd.,  
Dn. Friedrich

 

  10:00 Gd. mit Taufen, 
P. Scharff-Lipinsky,  
anschl. Kirchencafé 

10:30 Gd., Pn. Mecking,  
anschl. Mariencafé

 09:30 Gd., Pn. Mecking So, 13.04. 

Do, 17.04. 
Gründon- 

nerstag
 

19:00 (J) Gd. m. A.,  
P.  Heine

   18:00 (GH) Gd. m. Tisch-
Abendmahl, P. Reinecke

   18:00 Gd. m. Tisch-Abend-
mahl, P. Scharff-Lipinsky 

19:00 Gd. mit Tisch-
Abendmahl, Pn. Junge,  
Seniorenkantorei

 

19:00 (St. Marien Uelzen) 
Gd. m. Tisch-Abendmahl,  
Pn. Junge, Seniorenkantorei

Do, 17.04. 
Gründon- 
nerstag

 –  aktuell: gottesdienste.kirche-uelzen.de  –            Gottesdienste im Überblick

J  = St.-Johannis-Kirche
GH  = Gemeindehaus am Stern

Prn. = Pröpstin   P./Pn. = Pastor/in   V./Vn. = Vikar/in   D./Dn. = Diakon/in   L./Ln. = Lektor/in   

Kinderkirche (KiKi)

Predigtnachgespräch

10:30 Kigo, Kigo-Team 
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„mittendrin“ · 1-2025Gottesdienste im Überblick                       –  alle Termine unter Vorbehalt  –
 

   

10:30 (St. Marien Uelzen)  Fest-Gottesdienst zum Ostermontag, Pn. Mecking, 
                                             Seniorenkantorei (Ltg.: Erik Matz)

 Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen Oldenstadt-Groß Lied

K  = Kirchweyhe, Georgskirche 
GR  = Kirchw., Gemeinderaum 
W  = Westerw., Gemeindezentr.

O  = Oldenstadt, Kirche 
GH  = Oldenst., Gemeindehaus 
GL = Groß Liedern, Kapelle

 

GH = Gemeindehaus  
G  =  St.-Gertruden-Kapelle 

MLH = Martin-Luther-Haus GH = Gemeindehaus  

ern             St. Petri Uelzen                   St. Marien Uelzen                St. Marien Veerßen

Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergd. / Kiki = Kinderkirche   m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)   

 –  aktuell: gottesdienste.kirche-uelzen.de  –            Gottesdienste im Überblick

Prn. = Pröpstin   P./Pn. = Pastor/in   V./Vn. = Vikar/in   D./Dn. = Diakon/in   L./Ln. = Lektor/in   

J  = St.-Johannis-Kirche
GH  = Gemeindehaus am Stern

Fr, 18.04. 
Karfreitag 

15:00 (J) Gd. am Karfreitag, 
P.  Heine 

10:00 (K) Gd. am Karfreitag, 
P. Hillmer, Kirchenchor 

10:30 (O) Gd. am
Karfreitag, P. Reinecke 

  10:00 Gd. zu Karfreitag,  
P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Gd. am Karfreitag,  
Pn. Mecking, Kantorei 
15:00 Andacht zur Sterbe-
stunde, Pn. Mecking 

09:30 Gd. am Karfreitag,  
Pn. Mecking 

Fr, 18.04. 
Karfreitag  

So, 20.04. 05:00 (J) Osternacht m. A. 
und Taufe, P. Heine u. Team
10:00 (J) Fest-Gd. m. A.,  

 

05:00 (Beginn: Friedhofs-
kapelle Kirchweyhe)  
Osternacht, Ln. Helbing,  
anschl. Osterfrühstück 

10:30 (O) Fest-Gd.,  
P. Reinecke 

  06:00 Osterfrühgottesdienst, 
P. Scharff-Lipinsky,  
anschl. Osterfrühstück 

10:00 Fest-Gd. m. A , 
P. Scharff-Lipinsky 

06:00 Osterfrühgottesdienst 
m. A., Prn. Vielhauer und  
Pfarramt 
10:30 Festgd. m. A.,  
Pn. Junge, Kantorei

 
10:30 Familiengd.,  
Pn. Mecking u. Dn. Höft

 
So, 20.04. 

 

Mo, 21.04. 
Ostermontag Ostermontag 

  10:00 (W) Familien-Gd.  
m. T., P. Hillmer u. Team

 
10:30 (GL) Fest-Gd.,  
P. Reinecke

 
 

 
 

Mo, 21.04. 

So, 27.04.  10:00 (K) Gd., P. Hillmer 10:30 (GH) Kigo, 
Team Tissler/Kiehl  
10:30 (O) Gd., Ln. Körtke  

 

  10:00 Familien-Gd. m. T.,  
P. Scharff-Lipinsky  

10:30 Gd., Pn. Mecking 18:00 Abendgd.,  
Pn. Mecking

 So, 27.04. 

So, 04.05. 10:00 (J) Gd. m. A., P. Heine,     10:00 (O) Gd.,
 
Konfirmation, 

P. Reinecke
   10:00 Gd. m. A.,  

P. Scharff-Lipinsky 
10:30 Gd. m. A., Pn. Junge 09:30 Gd., Pn. Junge  So, 04.05. 

Sa, 10.05. 10:00 (W) Kigo   18:0 0   Konfirmandenabend-
mahl, P. Scharff-Lipinsky 

    Sa, 10.05. 

So, 11.05. 10:00-12:00 (J) Gd. m. T., 
Tauferinnerungsfest, 
P. Heine und Team

 
10:00 (W) Gd., L. Schwarz 10:00 (O) Gd.,

 
Konfirmation, 

P. Reinecke
   10:00 Fest-Gd. zur Konfir-

mation, P. Scharff-Lipinsky 
10:30 Gd. „Gehen oder 
Bleiben?“ (D. Bonhoeffer,   
s. Seite 34), Pn. Mecking

09:30 Gd., Pn. Mecking So, 11.05. 

Sa, 17.05.       10:30 Kigo, Kigo-Team 10.00 (MLH) Kinderkirche, 
Dn. Höft u. Team

   Sa, 17.05 

So, 18.05. 10:00 (J) Gd., P. Heine,  
Kantorei, Kinderkirche (KiKi)

 10:00 (K) Gospel-Gd.,  
P. Hillmer + Christof Struck

 10:30 (GH) Kigo, 
Team Tissler/Kiehl  
10:30 (GL) Gd.,  
P. Reinecke

  10:00 Gd m. Taufen,  
P. Scharff-Lipinsky,  
anschl. Kirchencafé 

10:30 Kantaten-Gd.  
„Von guten Mächten“  
(D. Bonhoeffer, s. Seite 34), 
Pn. Junge, Kantorei

 

09:30 Gd., Pn. Junge So, 18.05. 

So, 25.05. 10:00 (J) Vorstellungs-Gd. 
der Konfirmanden, P. Heine

10:00 (K) Vorstellungs-Gd. 
der Konf., P. Hillmer

10:30 (O) Agape-Gd.,  
Dn. Friedrich

  18:00 Abend-Gd.,  
P. Scharff-Lipinsky

 
10:30 „2. Prog.“, Vorstel-
lung  der Konf., Pn. Junge

18:00 Abendgd.,  
Pn. Mecking

So, 25.05. 

Do, 29.05. 
Himmelfahrt 

Do, 29.05. 
Himmelfahrt

So, 01.06. 10:00 (J) Gd., Ln. Helbing 14:00 (W) Gd. m. T., Tauf-
erinnerung, P. Hillmer,  
anschl. Familienfest (S. 19)

 10:00 (GH) Kirchenmäuse 
Familienkirche, Team

 
  10:00 Gd., Pn. Neubauer 10:30 Gd. m. A.,  

Prn. Vielhauer

 
09:30 Gd.,  
Prn. Vielhauer

 
So, 01.06. 

11:00 (Georgskirche Kirchweyhe)  Open-air-Gottesdienst zum Himmelfahrtstag
für alle Kirchengemeinden der Region Mitte, P. Hillmer (s. Seite 19) 

11:00 (Georgskirche Kirchweyhe)  Open-air-Gottesdienst zum Himmelfahrtstag
für alle Kirchengemeinden der Region Mitte, P. Hillmer (s. Seite 19)

Oster-
sonntag

Oster-
sonntag

P. Heine, Kantorei

Predigtnachgespräch
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„mittendrin“ · 1-2025Gottesdienste im Überblick                       –  alle Termine unter Vorbehalt  –
 

   

10:30 (St. Marien Uelzen)  Fest-Gottesdienst zum Ostermontag, Pn. Mecking, 
                                             Seniorenkantorei (Ltg.: Erik Matz)

 Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen Oldenstadt-Groß Lied

K  = Kirchweyhe, Georgskirche 
GR  = Kirchw., Gemeinderaum 
W  = Westerw., Gemeindezentr.

O  = Oldenstadt, Kirche 
GH  = Oldenst., Gemeindehaus 
GL = Groß Liedern, Kapelle

 

GH = Gemeindehaus  
G  =  St.-Gertruden-Kapelle 

MLH = Martin-Luther-Haus GH = Gemeindehaus  

ern             St. Petri Uelzen                   St. Marien Uelzen                St. Marien Veerßen

Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergd. / Kiki = Kinderkirche   m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)   

 –  aktuell: gottesdienste.kirche-uelzen.de  –            Gottesdienste im Überblick

Prn. = Pröpstin   P./Pn. = Pastor/in   V./Vn. = Vikar/in   D./Dn. = Diakon/in   L./Ln. = Lektor/in   

J  = St.-Johannis-Kirche
GH  = Gemeindehaus am Stern

Fr, 18.04. 
Karfreitag 

15:00 (J) Gd. am Karfreitag, 
P.  Heine 

10:00 (K) Gd. am Karfreitag, 
P. Hillmer, Kirchenchor 

10:30 (O) Gd. am
Karfreitag, P. Reinecke 

  10:00 Gd. zu Karfreitag,  
P. Scharff-Lipinsky 

10:30 Gd. am Karfreitag,  
Pn. Mecking, Kantorei 
15:00 Andacht zur Sterbe-
stunde, Pn. Mecking 

09:30 Gd. am Karfreitag,  
Pn. Mecking 

Fr, 18.04. 
Karfreitag  

So, 20.04. 05:00 (J) Osternacht m. A. 
und Taufe, P. Heine u. Team
10:00 (J) Fest-Gd. m. A.,  

 

05:00 (Beginn: Friedhofs-
kapelle Kirchweyhe)  
Osternacht, Ln. Helbing,  
anschl. Osterfrühstück 

10:30 (O) Fest-Gd.,  
P. Reinecke 

  06:00 Osterfrühgottesdienst, 
P. Scharff-Lipinsky,  
anschl. Osterfrühstück 

10:00 Fest-Gd. m. A , 
P. Scharff-Lipinsky 

06:00 Osterfrühgottesdienst 
m. A., Prn. Vielhauer und  
Pfarramt 
10:30 Festgd. m. A.,  
Pn. Junge, Kantorei

 
10:30 Familiengd.,  
Pn. Mecking u. Dn. Höft

 
So, 20.04. 

 

Mo, 21.04. 
Ostermontag Ostermontag 

  10:00 (W) Familien-Gd.  
m. T., P. Hillmer u. Team

 
10:30 (GL) Fest-Gd.,  
P. Reinecke

 
 

 
 

Mo, 21.04. 

So, 27.04.  10:00 (K) Gd., P. Hillmer 10:30 (GH) Kigo, 
Team Tissler/Kiehl  
10:30 (O) Gd., Ln. Körtke  

 

  10:00 Familien-Gd. m. T.,  
P. Scharff-Lipinsky  

10:30 Gd., Pn. Mecking 18:00 Abendgd.,  
Pn. Mecking

 So, 27.04. 

So, 04.05. 10:00 (J) Gd. m. A., P. Heine,     10:00 (O) Gd.,
 
Konfirmation, 

P. Reinecke
   10:00 Gd. m. A.,  

P. Scharff-Lipinsky 
10:30 Gd. m. A., Pn. Junge 09:30 Gd., Pn. Junge  So, 04.05. 

Sa, 10.05. 10:00 (W) Kigo   18:0 0   Konfirmandenabend-
mahl, P. Scharff-Lipinsky 

    Sa, 10.05. 

So, 11.05. 10:00-12:00 (J) Gd. m. T., 
Tauferinnerungsfest, 
P. Heine und Team

 
10:00 (W) Gd., L. Schwarz 10:00 (O) Gd.,

 
Konfirmation, 

P. Reinecke
   10:00 Fest-Gd. zur Konfir-

mation, P. Scharff-Lipinsky 
10:30 Gd. „Gehen oder 
Bleiben?“ (D. Bonhoeffer,   
s. Seite 34), Pn. Mecking

09:30 Gd., Pn. Mecking So, 11.05. 

Sa, 17.05.       10:30 Kigo, Kigo-Team 10.00 (MLH) Kinderkirche, 
Dn. Höft u. Team

   Sa, 17.05 

So, 18.05. 10:00 (J) Gd., P. Heine,  
Kantorei, Kinderkirche (KiKi)

 10:00 (K) Gospel-Gd.,  
P. Hillmer + Christof Struck

 10:30 (GH) Kigo, 
Team Tissler/Kiehl  
10:30 (GL) Gd.,  
P. Reinecke

  10:00 Gd m. Taufen,  
P. Scharff-Lipinsky,  
anschl. Kirchencafé 

10:30 Kantaten-Gd.  
„Von guten Mächten“  
(D. Bonhoeffer, s. Seite 34), 
Pn. Junge, Kantorei

 

09:30 Gd., Pn. Junge So, 18.05. 

So, 25.05. 10:00 (J) Vorstellungs-Gd. 
der Konfirmanden, P. Heine

10:00 (K) Vorstellungs-Gd. 
der Konf., P. Hillmer

10:30 (O) Agape-Gd.,  
Dn. Friedrich

  18:00 Abend-Gd.,  
P. Scharff-Lipinsky

 
10:30 „2. Prog.“, Vorstel-
lung  der Konf., Pn. Junge

18:00 Abendgd.,  
Pn. Mecking

So, 25.05. 

Do, 29.05. 
Himmelfahrt 

Do, 29.05. 
Himmelfahrt

So, 01.06. 10:00 (J) Gd., Ln. Helbing 14:00 (W) Gd. m. T., Tauf-
erinnerung, P. Hillmer,  
anschl. Familienfest (S. 19)

 10:00 (GH) Kirchenmäuse 
Familienkirche, Team

 
  10:00 Gd., Pn. Neubauer 10:30 Gd. m. A.,  

Prn. Vielhauer

 
09:30 Gd.,  
Prn. Vielhauer

 
So, 01.06. 

11:00 (Georgskirche Kirchweyhe)  Open-air-Gottesdienst zum Himmelfahrtstag
für alle Kirchengemeinden der Region Mitte, P. Hillmer (s. Seite 19) 

11:00 (Georgskirche Kirchweyhe)  Open-air-Gottesdienst zum Himmelfahrtstag
für alle Kirchengemeinden der Region Mitte, P. Hillmer (s. Seite 19)

Oster-
sonntag

Oster-
sonntag

P. Heine, Kantorei

Predigtnachgespräch
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Bankverbindung/Spendenkonto: Kirchenkreisamt Uelzen, IBAN: DE65 2585 0110 0000 0088 88

Ev.-luth. Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen · https://johannis-und-georg.wir-e.de

Pfarramt I: Pastor Hans-Heinrich Heine, Tel.: 2339, hans-heinrich.heine@kirche-uelzen.de
Pfarramt II: Pastor Ulrich Hillmer, Tel.: 97398009, Mobil: 0176 46669425, ulrich.hillmer@evlka.de   
Kirchenvorstand: Vorsitz: Jan Zahrte, Tel.: 97369519, jan@zahrte.net; Stellv.: Pastor H.-H. Heine

Ev.-luth. Kirchengemeinde Oldenstadt-Groß Liedern
https://kirche-oldenstadt.wir-e.de

Pfarramt: P. Simon Reinecke, Tel.: 97399333, 
simon.reinecke@evlka.de
Büro: Klosterstr. 10 (Mo – Fr, 09:30 – 10:30 Uhr) 
Tel.: 42230, Fax: 9487815, 
kg.oldenstadt.uelzen@evlka.de,
Sekretärinnen: Gabriele Voß, Petra Kiehl
Küster: Emanuel Ochs, Tel.: 0176 47120267

Kirchenmusik: Flöten: Ruth Ujma, Tel.: 42342, 
„GO up!“: Christof Struck, Tel.: 05802 4715,
Posaunenchor: Andrea Müller (kommisarische 
Leitung), Tel.: 3896188 
Kita: Bindelkampweg 17, Ltg.: Julia Hagen, 
Tel.: 42293, kts.oldenstadt@evlka.de 
Internet: https://kita-oldenstadt.wir-e.de

Gemeindezentrum St. Johannis am Stern 
Kirche, Büro, Gemeindehaus: Hagenskamp 4 
Büro: (Mo, Di, Do, Fr  9 – 11 Uhr), Sekretärin: 
Christine Dammann, Tel.: 2339,
kg.johannis-und-georg@evlka.de
Küsterin: Sandra Schweitzer, 
Tel.: 0157 52469832

Kita-Zentrum St. Johannis, 
Fritz-Reuter-Straße 15/15 a
Kita „Arche“, Ltg.: Sabine Kriesch, 
Tel.: 5572, kts.johannis.uelzen@evlka.de
Kita „Weiße Taube“, Ltg.: Iska Dörhöfer, 
Tel.: 97382768, 
kts.weissetaube.uelzen@evlka.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Petri Uelzen
https://st-petri-uelzen.wir-e.de

Pfarramt: 
Pastor Christoph Scharff-Lipinsky, Tel.: 9487707, 
christoph.scharff-lipinsky@evlka.de

Kirche / Gemeindehaus: Osterstr. 17

Büro, Osterstr. 18 (Di 8:30 – 11:30 / 
Mi 8:30 – 10:45 / Do 15 – 18:30), Tel.: 73639, 
Fax: 78386, kg.petri.uelzen@evlka.de

Küsterin: Heike Anacker, Tel.: 73236

Georgskirche Kirchweyhe 
Kirche, Büro, Gemeinderaum: Kirchberg 3
Büro: (Mi 14 – 17, Fr 9 – 12 Uhr), 
Sekretärin: Karin Pien, Tel.: 73928, Fax: 79005, 
kg.johannis-und-georg@evlka.de
Küsterin: Sabine Gerstenkorn-Schmidt, 
Tel.: 0175 1265712

Gemeindezentrum Westerweyhe:
Haubenlerche 7
Hausmeister: Hans-Joachim Müller, Tel.: 5245
Friedhof Kirchweyhe:
Beauftragter: Peter Schmidt, 
Tel.: 70930, Mobil: 0151 25837319

Ev-luth. Kirchenkreis Uelzen – Einrichtungen und Dienste in der Region Mitte
Ev.-luth. Kindertagesstättenverband, Taubenstr. 1, Tel.: 9791-11, dorothee.drewes@evlka.de
Kirchenkreisjugenddienst (KKJD), Hagenskamp 4, Tel.: 97369568, kkjd.uelzen@evlka.de
Regional-Diakonin (Jugendarbeit), Andrea Senge, Tel. (mobil): 0176 55267511
Ev. Familien-Bildungsstätte Uelzen, Ringstr. 6, Tel.: 97991-0, info@fabi-uelzen.de
Kindertagespflegebüro, Ringstr. 6, Tel.: 97991-20, kindertagespflegebuero@fabi-uelzen.de
SPFH – Familienhilfe & mehr, Ringstr. 6, Tel.: 97991-30, spfh.uelzen@evlka.de
Seelsorge Klinikum Uelzen, Hagenskamp 34, P. Ulrich Hillmer, Tel.: 83-1085, ulrich.hillmer@evlka.de
Seelsorge im Alter, Pn. Astrid Neubauer (Pflegezentrum Curanum St. Viti, Haus Philia, Meilerhaus, 
Haus Mantra), Tel.: 6225, astridneubauer@gmx.de | Pn. Ricarda Rabe (Heiligen-Geist-Stift, Wichern-
Haus), Tel.: 0170 1858842, ricarda.rabe@dachstiftung-diakonie.de
Ev.-luth. Friedhofsverband, Scharnhorststr. 23, Tel.: 2998, friedhofsverband.uelzen@evlka.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Uelzen  ·  www.st-marien-uelzen.de

Propstei: Pröpstin Wiebke Vielhauer 
Propsteibüro: Sandra Waltje, Pastorenstr. 4, 
Tel.: 5116, propstei.uelzen@evlka.de
Pfarramt I + II: Pastorin Dr. Dorothea Mecking, 
Tel.: 05821 9925000, dorothea.mecking@evlka.de
Pfarramt III: Pastorin Iris Junge, Pastorenstr. 4 a, 
Tel.: 30032, iris.junge@evlka.de

Büro: Irina Krüger, Pastorenstr. 2, Tel.: 5115, 
kg.marien.uelzen@evlka.de (Mo, Di, Do, Fr 10 – 11:30)

Diakonin: Carolin Höft, Tel. (Büro): 97382744, 
Mobil: 0157 50150283, carolin.hoeft@evlka.de
Kirchenmusik: Kantor Erik Matz, Pastoren-
str. 4 a, Tel.: 77762, buero@uelzen-kantorat.de
Küster: Thomas Sorge, Tel.: 0170 8387556,
thomas.sorge@kirche-uelzen.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Veerßen  ·  https://st-marien-veerssen.wir-e.de

Kirche: Kirchstraße/Ecke Krempelweg 
Gemeindehaus: Soltauer Straße 19
Pfarramt: Pastorin Dr. Dorothea Mecking, 
Tel.: 05821 9925000, dorothea.mecking@evlka.de

Büro: Irina Krüger, Pastorenstr. 2, 
Tel.: 5115, kg.marien.uelzen@evlka.de, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr  10 – 11:30 
Küsterin: Tatjana Penkert, Tel.: 0151 21448026

So erreichen Sie uns

Nennen Sie als Stichwort den Namen der Kirchengemeinde, die Sie mit Ihrer Spende unterstützen möchten.

„Haus der Diakonie“, Hasenberg 2, Tel.: 971895-20 (Zentrale):
•  Ev. Ehe-, Lebens- und Familienberatung  •  „drobs“ Uelzen
•  Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung  
•  Migrationsberatung  •  Sozialberatung  •  Schuldnerberatung

Wohnen und Leben – Beratungsstelle und Quartiersarbeit 
Obdach im Böh, Veerßer Str. 1, Tel.: 30661

Tagestreff für allein lebende Wohnungslose, Luisenstraße 10, Tel.: 79004

Bahnhofsmission, Hundertwasser-Bahnhof, Gleis 301, Tel.: 97358853

Mehrwertladen Uelzen, Schuhstraße 32 – 38, Tel. (mobil): 0151 17748847

www.lebensraum-diakonie.de
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